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Frohe Ostern
Foto: Mandy Knoop

Frohe Ostern

1. Weihnachtsmarkt
der ÖBIK e. V. in Krummenhagen

Fürs leibliche Wohl 
im beheizten Zelt ist gesorgt:

Kaffee & Kuchen
Glühwein, Kinderpunsch & mehr

Mutzen
Zuckerwatte

Bratwurst vom Grill

Der süsse Weihnachtswichtel Benny wird uns besuchen

Wer ganz lieb ist, bekommt bestimmt eine kleine Überraschung

Verschiedene Produkte werden angeboten von:
Seifenmanufaktur Ziolkowski aus Krummenhagen

el campo - Landleben (Adventsdeko)
Änderungsschneiderei Sandra Sauer (Kinderkleidung selbst gemacht)

Ostsee Probiotika/der fermentierte Kräuter-Beeren-Trunk
Wir machen mehr e. V. (Selbstgebasteltes, Tombola u. v. m.)
Engagierter Elternflohmarkt (Kleidung, Spielzeug u. v. m.)

27. November 2021
Von 11:00 - 17:00 Uhr am Eulenhof



Niepars	 – 2 –	 Nr. 10/2021

Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Erreichbarkeit Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Groß 
Kordshagen

Herr
Volkert Thomsen

Tel.: 038231 45390
E-Mail: volkert.thomsen@t-online.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Jakobsdorf Frau
Iris Basinski

Tel.: 038327 60323 Gemeindezentrum
Jakobsdorf,
Schmiedeweg 3,
18442 Jakobsdorf

nach Vereinbarung

Lüssow Herr
Thomas Kamphues

Tel.: 0176 81725296
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-luessow.de
Homepage: www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus
„Dörphus“, Hauptstraße 23,
18442 Langendorf

nach Vereinbarung

Niepars Frau
Bärbel Schilling

Tel.: 038321 286
Homepage:
www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr Fred Schulz-
Weingarten

Tel.: 038321 790072
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage:
www.gemeinde-pantelitz.de
twitter.com/pantelitz

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
Pantelitz

nach Vereinbarung

Steinhagen Herr Prof. Dr. Ludwig 
Wetenkamp

Mobil: 0151 53241886
E-Mail: Buergermeister-Steinhagen
@wetenkamp.de

Feuerwehrhaus Negast
Hauptstraße 23,
18442 Negast

nach Vereinbarung

Dorfbegegnungshaus
Dorfstraße 62,
18442 Steinhagen

nach Vereinbarung

Wendorf Herr
Heinz-Werner Jennek

Tel.: 03831 497057 Feuerwehrgerätehaus/
Gemeindezentrum
Neu-Lüdershäger-Weg 5,
18442 Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Herr
Christian Röver

Tel.: 038327 694064
Mobil: 0172 2863329
E-Mail:
buergermeister.roever@zarrendorf.de

Gemeindehaus
Bahnhofstraße 22 b,
18510 Zarrendorf

nach Vereinbarung

Amt Niepars

Der Amtsvorsteher
Behördenrufnummer für Verwaltungsfragen aller Art -

Telefon-Nr.: 115
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24 E-Mail: info@amt-niepars.de
BIC: BYLADEM1001 Homepage: www.amt-niepars.de
Bank: Deutsche Kreditbank Vorwahl 038321-

Fax Hauptamt und Kämmerei 661-61
Bauamt 661-63
Ordnungsamt 661-28

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr Amtsvorsteher: Herr Fred Schulz-Weingarten 661-10
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr Leitender
Mittwoch: geschlossen Verwaltungsbeamter: Herr P. Forchhammer 661-10
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Hauptamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321
Leiter
Hauptamt/Zentrale Dienste
Vertragswesen Herr A. Wipki 661-51

vertragsmanagement@amt-
niepars.de

Hauptsekretariat/Öffentlichkeitsarbeit Frau C. Frick 661-10 c.frick@amt-niepars.de
Standesamt/Amtsarchiv Herr S. Westphal 661-13 s.westphal@amt-niepars.de
Personalwesen/Arbeitsförderung Frau I. Holst 661-14 i.holst@amt-niepars.de
Gremien- und Sitzungsdienst/
Wahlen/Amtskurier

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11
661-12

k.papke@amt-niepars.de
a.schmidt@amt-niepars.de
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Kita/Schulen/Lehrlingsausbildung Frau M. Knoop 661-15 m.knoop@amt-niepars.de
Gebäudemanagement/
Kultur/Demokratie Leben Frau L. Trösch 661-17 l.troesch@amt-niepars.de
IT & E-Government Herr M. Eisenhut 661-57 m.eisenhut@amt-niepars.de

Finanzen
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiterin Finanzen Frau A. Nickel 661-20 a.nickel@amt-niepars.de
Kassenleitung Frau J. Harder 661-21 j.harder@amt-niepars.de
Kasse Frau L. Steinweller 661-23 l.steinweller@amt-niepars.de
Steuern/Außendienst Vollstreckung Herr D. Radke 661-25 steuern@amt-niepars.de
Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24 p.holzmann@amt-niepars.de
Haushaltsplanung/Jahresabschlüsse Frau I. Gladrow 661-22 i.gladrow@amt-niepars.de
Steuern/Begrüßungsgeld Frau F. Heinig 661-53 f.heinig@amt-niepars.de
Geschäftsbuchhaltung Frau M. Hildebrandt 661-54 m.hildebrandt@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Umsatzsteuer Frau C. Möller 661-27 c.moeller@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Jahresabschlüsse Frau S. Bandelin 661-52 s.bandelin@amt-niepars.de
Wohngeld Herr R. Möller 661-36 r.moeller@amt-niepars.de

Bauamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiterin Bauamt Frau S. Lüsch 661-40 s.luesch@amt-niepars.de
Bau- und Planungsrecht Frau K. Schäfer 661-41 k.schaefer@amt-niepars.de
Liegenschaften/Friedhofswesen Frau S. Mann 661-45 s.mann@amt-niepars.de
Beiträge und Gebühren Herr L. Broschatt 661-42 l.broschatt@amt-niepars.de
Bauunterhaltung/Bauförderung/
Baumaufsicht Herr A. Kutschke 661-43 a.kutschke@amt-niepars.de
Straßenunterhaltung/Bushaltestellen 
/Spielplätze Herr T. Fröhlian 661-47

strassenunterhaltung@amt-
niepars.de

Bauamt Frau F. Rothsprach 661-48 f.rothsprach@amt-niepars.de
Zentrale Vergabestelle Frau S. Richter 661-44 s.richter@amt-niepars.de

Ordnungsamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiter Ordnungsamt Herr M. Schumacher 661-30 m.schumacher@amt-niepars.de

Meldewesen Frau A. Gräming 661-35
einwohnermeldeamt@amt-nie-

pars.de
Gewerbe/FFW/Fischerei/Fundbüro Frau V. Stiller 661-31 v.stiller@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Frau J. Rurik 661-37 j.rurik@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Herr D. Kochanski 661-38 d.kochanski@amt-niepars.de

Polizeistation Niepars
Herr D. Hillmann
Herr R. Müller

Vorwahl: 038321-
662 850

Bauhöfe
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau S. Breitsprecher 0171 4235883
Gemeinde Pantelitz Herr E. Herzig 0163 6399881
Gemeinde Steinhagen Herr H. Czerwinski 0171 2317029
Gemeinde Wendorf Herr J. Stendorf 0151 61418317
Gemeinde Zarrendorf Herr M. Holzmann 0160 90298098

Ansprechpartner für Vermietung gemeindeeigener Räumlichkeiten für private Feiern und Veranstaltungen
(Zu den einzelnen Räumlichkeiten finden Sie weitere Hinweise auf der Homepage des Amtes Niepars

„www.amt-niepars.de“, dort unter den jeweiligen Gemeinden!)

Gemeinde Jakobsdorf Frau B. Giese 038327 699377
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau E. Sieminewski 038321 60480
Gemeinde Niepars/OT Neu Bartelshagen Frau S. Wojciechowski 038321 60536
Gemeinde Niepars/OT Kummerow Herr G. Harport 038321 438
Gemeinde Pantelitz Frau C. Goluch 038321 159122
Gemeinde Steinhagen/OT Negast Herr J. Selk 0151 52938973

Gemeinde Steinhagen/OT Steinhagen
Frau D. Rieck
(Schule Steinhagen) 038327 60649

Gemeinde Zarrendorf Herr C. Röver 0172 2863329
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Retten          -          Löschen          -          Bergen          -          Schützen  

Retten          -          Löschen          -          Bergen          -          Schützen 

Deine Feuerwehr will genau Dich! 

 

Du hast Interesse an: 

- echtem Teamgeist und gelebte Kameradschaft? 

- faszinierender Technik? 

- persönlicher und kontinuierlicher Weiterentwickelung und Weiterbildungen? 

Du bringst Engagement und Einsatz mit? 

Dann sprich uns doch einfach an! 

 

Wir zeigen Dir was wir können und wer wir sind, und wenn du willst machst du einfach 

mit! 

 

Deine Ansprechpartner vor Ort: 

Freiwillige Feuerwehr Wehrführer Mailadresse

Niepars Benjamin Lange wehrfuehrer.niepars@des-amt-niepars.de

Pantelitz Christian Sadewasser wehrfuehrer.zimkendorf@des-amt-niepars.de

Groß Kordshagen Jörn Zimmermann wehrfuehrer.grosskordshagen@des-amt-niepars.de

Lüssow Bernhard Mahrla wehrfuehrer.langendorf@des-amt-niepars.de

Steinhagen / Negast Patrick-Tobias Kröpelin Patrick-Tobias.Kroepelin@gmx.de

Jakobsdorf Norbert Bähr wehrfuehrer.jakobsdorf@des-amt-niepars.de

Wendorf Marco Auch wehrfuehrer.wendorf@des-amt-niepars.de

Zarrendorf Eric Triller wehrfuehrer.zarrendorf@des-amt-niepars.de
 

 

 

Oder du wendest dich direkt an das Amt Niepars und wir vermitteln alles Weitere: 

 

Maik Schumacher  038321/661-30  m.schumacher@amt-niepars.de 

Veronika Stiller  038321/661-31  v.stiller@amt-niepars.de 
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einen Gesamtbetrag 
der Aufwendungen 
von 2.968.000 EUR 2.853.800 EUR
ein Jahresergebnis 
nach Veränderung der 
Rücklagen von -27.500 EUR -125.800 EUR

2. im Finanzhaushalt auf
a) einen Gesamtbetrag 

der laufenden Einzah-
lungen von 2.710.900 EUR 2.719.800 EUR
einen Gesamtbetrag 
der laufenden Auszah-
lungen1 von 2.812.200 EUR 2.751.100 EUR
einen jahresbezo-
genen Saldo der 
laufenden Ein- und 
Auszahlungen von -101.300 EUR -31.300 EUR

b) einen Gesamtbetrag 
der Einzahlungen aus 
der Investitionstätig-
keit von 210.000 EUR 0 EUR
einen Gesamtbetrag 
der Auszahlungen aus 
der Investitionstätig-
keit von 82.000 EUR 62.000 EUR
einen Saldo der Ein- 
und Auszahlungen 
aus der Investitionstä-
tigkeit von 128.000 EUR -62.000 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und  

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4

Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite wird festgesetzt auf 270.000 EUR 270.000 EUR

§ 5
Amtsumlage

Die Amtsumlage wird auf v. H. (2022) und v. H. (2023) der Um-
lagegrundlagen aus dem Orientierungserlass 2021 auf 18,47 % 
festgesetzt.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 32,205 (2022) und 34,793 (2023) Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Weitere Vorschriften

Die Umlage für das Projekt,, Demokratie Leben“ erfolgt nach 
Amtsumlagegrundlage.
Nachrichtliche Angaben:
1. Zum Ergebnishaushalt

Das Ergebnis zum  
31. Dezember des 
Haushaltsjahres beträgt 
voraussichtlich -417.717 EUR -543.517 EUR

2. Zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden 
Ein- und Auszahlungen 
zum 31. Dezember des 
Haushaltsjahres beträgt 
voraussichtlich 46.078 EUR 14.778 EUR

Amt Niepars
Der Amtsvorsteher

Bekanntmachung
Der Amtsausschuss des Amtes Niepars hat in seiner 

Sitzung am 13.09.2021 beschlossen:

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt die Annah-
me nachfolgender Spenden:
Nord BS GmbH 150,00 € - Amtsbus
Baumaschinen- & Gerätevermietung 
OHG

250,00 € - Amtsbus

Abstimmungsergebnis: 13/12/12/0/0/
Beschluss-Nr.: 53-14/21

Der Amtsausschuss wählt für die Schiedsstelle des Amtes Nie-
pars den Leiter des Ordnungsamtes, Herrn Maik Schumacher, 
in Nachfolge der vormaligen Leiterin des Ordnungsamtes, Frau 
Claudia Mainka-Kienast.
Zugleich wird Frau Mainka-Kienast von ihrer Funktion entbun-
den.
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/0/0/
Beschluss-Nr.: 54-14/21

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt die Haus-
haltssatzungen mit -plan 2022/2023 in vorliegender Fassung.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 55-14/21

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt die Anlagen-
richtlinie für die Verwaltung des Kapitalvermögens des Amtes 
Niepars und der amtsangehörigen Gemeinden in vorliegender 
Fassung.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 56-14/21

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt, die Dienst-
aufsichtsbeschwerde als unhaltbar zurückzuweisen.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 57-14/21

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars stimmt dem Antrag auf 
Altersteilzeit im Blockmodell zu.
Abstimmungsergebnis: 13/12/11/0/1/
Beschluss-Nr.: 58-14/21

Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Beschlüsse 
erfolgte gem. § 9 der Hauptsatzung des Amtes Niepars am 
11.10.2021 auf der Homepage des Amtes Niepars (www.
amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinformati-
onssystem“).

Niepars, 11.10.2021

Im Auftrag
gez. Carina Frick

Haushaltssatzung des Amt Niepars für die 
Haushaltsjahre 2022 und 2023

Aufgrund des § 45 i. V. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) 
wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 13,09.2021 
und nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde des Land-
kreises Vorpommern-Rügen, Der Landrat, folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 wird
1. im Ergebnishaushalt auf

einen Gesamtbetrag 
der Erträge von 2.940.500 EUR 2.728.000 EUR

_____
1 einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen
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Bitte beachten Sie, dass Sie für beabsichtigte Reisen in der 
Weihnachts- und Neujahrszeit, Ihre Dokumente (Personalaus-
weis, Reisepass, Kinderreisepass) rechtzeitig überprüfen und 
ggf. mit einem entsprechenden zeitlichen Vorlauf neue Reise-
dokumente beantragen!

Von der Beantragung bis zur Ausgabe der Dokumente gel-
ten i. d. R. folgende Zeiten:

Personalausweis: 3 Wochen
Reisepass: 4 Wochen
Expressreisepass: 4 - 5 Werktage
Kinderreisepass: 3 Werktage (nur bis zum 12. Lebensjahr)

gez. Fred Schulz-Weingarten
Amtsvorsteher

Gemeinde Groß Kordshagen  
gratuliert

Herrn Schubert, Christoph am 20.11. zum 75. Geburtstag

Neue Trikots vom Torwart:  
Blau-Weiß zuhause wieder in Blau-Weiß

Torwart Tom Auhl (m.) kleidete nicht nur Tom Solbrig (l.) neu ein, 
sondern die ganze Herrenmannschaft des FV Blau-Weiß 72 Groß 
Kordshagen, für den Verein bedankt sich Christian Haas (r.)

Da hatte aber mal jemand einen ganz besonders großen „Turn-
beutel“ mitgebracht in die Umkleidekabine der Fußballherren 
des FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen, der reicht ja für das 
ganze Team! Genau, so sollte es sein, Torwart Tom Auhl war 
das, der mit seinen Firmen BIG Management und Ostseeland 
Immobilien einen nagelneuen Marken-Trikotsatz gesponsert 
hatte und es sich nun nicht nehmen ließ, die blütenweißen 
Prachtstücke mit mittelblauen Applikationen, Logos und Ver-
einsabzeichen am 16.10.21 vor dem Heimspiel gegen die SG 

3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenka-
pitals zum 31. Dezember 
des Haushaltsjahres 
beträgt voraussichtlich keine Angaben keine Angaben

Niepars, den 13.09.2021

Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der 
Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 14.10.21 angezeigt 
worden.
Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2022/2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die ordnungsgemäße Bekanntmachung erfolgte gem. § 9 der 
Hauptsatzung des Amtes Niepars am 20.10.2021 auf der Home-
page des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort unter 
der „Amtsverwaltung“)
Der Aushang der Bekanntmachung im Nieparser Amtskurier er-
folgt rein informativ.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2022/2023 zur Einsichtnahme vom 01.11.2021 bis 
16.11.2021 zu den allgemeinen Öffnungszeiten
Mo. 09.00 - 12.00 Uhr
Di. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Do. 08:00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
im Amtsgebäude des Amtes Niepars, Zimmer 2.6. öffentlich 
aus.

Niepars, den 20.10.2021

und unter www.amt-niepars.de Amtsverwaltung/Bekanntma-
chungen/Finanzen/Haushaltssatzungen

Öffnungszeiten 
 zu den Weihnachtsfeiertagen 2021

Mitteilung des Amtes Niepars

Das Amt Niepars bleibt an Heiligabend, am Silvestertag sowie 
von

Mittwoch, dem 29. Dezember bis 
 Freitag, dem 31. Dezember 2021

geschlossen.

Somit ergibt sich folgende Erreichbarkeit des Amtes im Über-
blick.

Wochentag Woche vom
20.12.2021-
24.12.2021

Woche vom
27.12.2021 - 
31.12.2021

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 

sowie
14:00 bis 18:00 Uhr

09:00 bis 12:00 Uhr 
sowie
14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr geschlossen
Freitag geschlossen (Heilig-

abend)
geschlossen (Silvester)

Ab dem 03. Januar 2022 ist das Amt Niepars zu den üblichen 
Öffnungszeiten wieder erreichbar.
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Laternen sind in Arbshagen und in Flemendorf vorgesehen, wo 
auch der Bürgersteig bis zum Dorfgemeinschaftshaus verlän-
gert werden soll.

Gute Nachrichten gibt es für Handy-Nutzer: Lange war er an-
gekündigt, der Mobilfunkmast, zum Zeitpunkt der Einwohner-
versammlung war der Baubeginn für Anfang Oktober avisiert 
worden, inzwischen haben die Arbeiten an der Schließung des 
Groß Kordshäger Funkloches pünktlich begonnen. Und ganz in 
der Nähe ist mit weiteren Maßnahmen zu rechnen. Der Bau-
antrag für den Campingplatz ist gestellt worden. Fünf Millionen 
Euro sollen dort investiert werden, die Gemeinde verspricht sich 
Steuereinnahmen, die Bürger den einen oder anderen Arbeits-
platz sowie interessante Infrastrukturangebote. Allerdings seien 
vor allem die Bauarbeiten aber auch der Betrieb mit erhöhtem 
Verkehrsaufkommen und Unruhe verbunden, gab der Bürger-
meister zu bedenken. Insbesondere in der Schulstraße müssten 
Engstellen und sicher auch Straßenschäden beseitigt werden.
Und auf eine weitere Baustelle dürfen sich die Bürger freuen. 
Die Vermessungsarbeiten für den Radweg zwischen den Orts-
teilen Groß Kordshagen und Flemendorf haben begonnen, für 
2022 ist die Räumung der Trasse geplant, gebaut werden soll 
der zweieinhalb Meter breite Asphaltweg 2023, der in Flemen-
dorf möglichst bis zum Melkerstieg führen soll. Für die Archi-
tektenarbeit muss die Gemeinde mit 50.000 Euro in Vorleistung 
treten, die sie bei Baubeginn erstattet bekommt. Der Radweg 
geht dann in das Eigentum der Straßenmeisterei über, die auch 
für Unterhalt und Pflege zuständig ist.

Die Europäische Wasserrahmenrichtlinie will Bäche und Flüsse 
renaturieren und schlägt unter anderem die Öffnung von Dei-
chen vor, wie jenen, auf dem der internationale Radweg ver-
läuft. Auch Uhlenbek und Zipker Bach könnten in natürlicheren 
Bett fließen, was unter anderem ihrer Wasserqualität gut tun 
würde. Nötig hätten sie es, doch die Verantwortung dafür sieht 
Thomsen weniger in Groß Kordshagen. In den Zipker Bach leite 
die Gemeinde gar nicht ein und für den Zustand der Uhlenbek 
sei nicht unwesentlich auch das Klärwerk in Velgast mitverant-
wortlich. Selbst wenn also die Gemeinde die Fläche ihres Ein-
zugsbereiches (30 - 50 Hektar) kaufen, begrünen und pflegen 
würde, bliebe ihr Einfluss auf die Wasserqualität eher gering. 
Die Bürger machten sich auf der Versammlung zudem Sorgen 
über steigende Wasserstände, Vernässung und Überschwem-
mungen, wenn der Deich „geschlitzt“ würde. Die Maßnahmen 
würden zwar zu 90 Prozent gefördert, doch auch das konnte 
nicht überzeugen, denn selbst ein nur 10 prozentiger Eigenan-
teil wäre für Groß Kordshagen unerschwinglich. Dabei ist die 
finanzielle Lage der Gemeinde stabil, nannte der Bürgermeister 
Zahlen, die dauerhafte finanzielle Leistungsfähigkeit sei gesi-
chert.

Susanne Retzlaff
Vorsitzende Sozialausschuss

Gottesdienstzeiten der Kirchengemeinde 
Bodstedt-Flemendorf-Kenz

für den Monat November 2021

November Bodstedt Flemendorf Kenz
07.11. Drittletzter Sonntag 10:30 Uhr 09:00 Uhr
20.11. Ewigkeitssonntag

(Sonnabend)
17:00Uhr 15.30 Uhr

21.11. Ewigkeitssonntag 10:00 Uhr
28.11. 1. Advent

Familiengottes-
dienst

10:00 Uhr

Dorina Kruse
(Pfarramtsassistentin)

Reinkenhagen selbst zu überreichen. Und so gehörte an jenem 
Spieltag ein Fotoshooting zur Aufwärmphase der Groß Kords-
häger Kicker und ein kleines Dankeschön des Vereins an Tom 
Auhl für sein großes Engagement auch außerhalb des 16-Meter-
Raums. Mit dem „modischen“ Ergebnis selbst überaus zufrie-
den, freute der Keeper sich ganz besonders auf die Einweihung 
der neuen Trikots am gleichen Tag im Kreisoberliga-Punktspiel 
gegen Reinkenhagen. Die bisherigen Hemden haben aber noch 
nicht ausgedient. Damit die gastgebenden Teams auch in Zu-
kunft die Groß Kordshäger Mannschaft wieder erkennen, wird 
die zu ihren Auswärtsspielen weiterhin die gewohnten türkisen 
Trikots überstreifen. Zuhause allerdings treten die Blau-Weißen 
nun in Blau-Weiß an, auch wenn sie sich beim ersten Spiel im 
neuen Gewand nicht mit ein paar Punkten zusätzlich belohnen 
konnten. Nach einer starken ersten Halbzeit, in der die Groß 
Kordshäger ohne Rücksicht auf die weißen Hemden spielten 
und mit einem hochverdienten 2:1 in die Pause gingen, gelang 
es den Gästen in der zweiten Halbzeit doch noch, das Spiel zu 
drehen. Die Partie gegen die SG Reinkenhagen ging mit 2:3 
verloren. Die Herren des FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen 
bleiben damit auf dem fünften Tabellenplatz, wobei noch zwei 
Nachholspiele zu absolvieren sind.

Mannschaft des FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen in neuen 
Trikots

Tom Solbrig/Susanne Retzlaff
Öffentlichkeitsarbeit

Raus aus dem Funkloch, rein ins Netz
Sendemast, Campingplatz, Fahrradweg - Einwohner-

versammlung in Groß Kordshagen

Gut, dass er das Festzelt auf der parkseitigen Terrasse des im 
September eingeweihten Dorfgemeinschaftshauses im Groß 
Kordshäger Ortsteil Flemendorf hatte stehen lassen. So konn-
te die Einwohnerversammlung der Gemeinde mit viel Platz und 
dank der offenen Seite auch in frischer Luft stattfinden. Ende 
September informierten Bürgermeister Volkert Thomsen, seine 
Stellvertreterin Nadine Pieske und Gemeindevertreter Bertram 
Diezemann die Einwohner und stellten sich ihren Fragen.
Ein schönes Ergebnis haben die Bürger bei der Einweihung des 
Dorfgemeinschaftshauses „genascht“. Beim Kuchenessen ge-
gen Spende für den Sport kamen aufgerundete 300 Euro zu-
sammen. Das reicht für zwei fast neue Tore, freute sich Christian 
Haas für den Fußballverein Blau-Weiß 72, als ihm der Bürger-
meister den symbolischen Scheck überreichte. Zudem sei LEA-
DER-Förderung für die Lösung des Sanitär-Containerproblems 
angemeldet und - kurz nach der Einwohnerversammlung - auch 
bewilligt worden. Und das Dorfgemeinschaftshaus könne nun 
privat angemietet und natürlich für gemeindliche Aktivitäten wie 
einen regelmäßigen „Klönnachmittag“ genutzt werden, bestä-
tigte Volkert Thomsen.
Weitere Fortschritte mache die Dorfverschönerung. Die neu-
en Bushaltestellen an barrierefreien Bordsteinen wirken noch 
freundlicher, seitdem Simone Wernicke, wo möglich, Rosenbee-
te anlegte. In Arbshagen hat das Kleinbahnwartehäuschen in 
Vorbereitung auf die für 2022 geplante Gestaltung von der E.dis 
neue Dachpappe und Regenrinnen bekommen. Das sturmge-
schädigte Schöpfwerk wird gerichtet und arretiert, damit zu-
künftig der Wind keinen Schaden mehr anrichten kann. Neue 
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X Planungsrechtliche Belange der Gemeinde Lüssow werden 
durch die Planung nicht berührt.

X Die Gemeinde Lüssow erteilt Ihre Zustimmung ohne Anre-
gungen und Hinweise.
Die Gemeinde Lüssow erteilt Ihre Zustimmung mit nachste-
henden Anregungen und Hinweise:

Abstimmungsergebnis: 9/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 116-19/21

Die Gemeindevertretung Lüssow nimmt den Bericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses zur Prüfung des Jahresabschlusses 
2017 vom 08.09.2021 zur Kenntnis.
Die Gemeindevertretung Lüssow beschließt die Feststellung des 
geprüften Jahresabschlusses 2017. Der Jahresabschluss 2017 
wird mit einem ausgewiesenen Eigenkapital von 6.397.347,65 € 
bei einer Bilanzsumme von 8.544.461,14 € und einem Jahreser-
gebnis von 93.907,51 € (nach Rücklagenentnahme in Höhe von 
0,00 €) festgestellt
Abstimmungsergebnis: 9/6/5/0/1/
Beschluss-Nr.: 117-19/21

Die Gemeindevertretung Lüssow beschließt, dem Bürgermeister 
für das Haushaltsjahr 2017 die Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 9/6/5/0/1/
Beschluss-Nr.: 118-19/21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow erteilt für das 
beantragte Bauvorhaben (Gemarkung Lüssow, Flur 1, Flurstück 
45/36) das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 119-19/21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow erteilt für das 
beantragte Bauvorhaben (Gemarkung Lüssow, Flur 1, Flurstück 
61/24) und für die beantragte Abweichung das gemeindliche Ein-
vernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 120-19/21

Die Gemeindevertretung Lüssow beschließt Grundstücksverkäufe 
aus dem B-Plan Gebiet Nr. 7 „Am Gutshaus“ Langendorf.
Abstimmungsergebnis: 9/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 121-19/21

Die Gemeindevertretung Lüssow beschließt die Verlängerung und 
die damit verbundene Pachtzinserhöhung oder die Kündigung 
eines Pachtvertrages
•	 Die Gemeindevertretung beschließt die Kündigung des 

Pachtvertrages
Abstimmungsergebnis: 9/6/5/0/1/
Beschluss-Nr.: 122-19/21

Die Gemeindevertretung Lüssow beschließt die Zuschlagsertei-
lung für die Erschließungsarbeiten B-Plan Nr. 7 „Am Gutshaus 
Langendorf“, entsprechend der Vergabeempfehlung MIV GmbH.
Abstimmungsergebnis: 9/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 123-19/21

Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Beschlüsse 
erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung der Gemeinde Lüssow 
am 07.10.2020 auf der Homepage des Amtes Niepars (www.
amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinformations-
system“).

Niepars, 07.10.2021

Im Auftrag
gez. Anja Schmidt

Liebe Bürger und Bürgerinnen,
heute möchten wir uns an Sie wenden, um Sie über einige wichtige 
Dinge in unserer Gemeinde zu informieren. Ein großes Danke-
schön an die fleißigen Wahlhelferinnen, die Ihren Sonntag für uns 
geopfert haben, um die Bundes- und Landtagswahl ordnungsge-
mäß durchführen zu können.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jakobsdorf möchte Frau 
Beatrix Hegenkötter einen herzlichen Glückwunsch aussprechen, 
zur Wahl in den Landtag des Landes Mecklenburg-Vorpommern.
Wir wünschen Frau Hegenkötter eine erfolgreiche Tätigkeit in 
ihrem neuen Aufgabengebiet und hoffen, dass sie die Sorgen und 
Nöte, besonders der kleinen Gemeinden nicht vergisst.
Ein weiteres großes Dankeschön gilt unserem Landwirt Herrn 
Bugislaus für seine Unterstützung bei der Gestaltung des Außen-
geländes am Gemeindezentrum und der Mäharbeiten in Endingen.
Allen Bürgern möchte ich ein Dankeschön aussprechen, die durch 
die Pflege der Gehwege, Gemeindeflächen und Straßen helfen, 
ein schöneres und ordentlicheres Aussehen in den Ortsteilen zu 
erreichen.
Auch unseren beiden Gemeindearbeitern sei Dank gesagt. Sie 
bemühen sich, die zahlreichen Flächen in den Ortsteilen sauber 
zu halten. Oft fehlt es ihnen an Materialien und Maschinen. Sie 
helfen auch mit guten Ideen, Probleme zu lösen.
Das gemeinschaftliche Leben in der Gemeinde soll wieder erweckt 
werden, so haben wir schon mal zwei Termine für Dorffeste im 
nächsten Jahr geplant.
Ob es in diesem Jahr eine Seniorenweihnachtsfeier geben wird, 
steht noch nicht fest. Wenn es die Möglichkeit zur Durchführung 
gibt, werden Sie individuell informiert.
Zu Beginn des Jahres möchten wir die Volkshochschule nach 
Jakobsdorf ins Gemeindezentrum holen.
Es soll ein Kurs „Englisch für Touristen“ angeboten werden. Die 
Mindestteilnehmerzahl sind 10 Personen. Um möglichst vielen 
Bürgern eine Teilnahme zu ermöglichen, wird der Kurs auf die 
späten Nachmittagsstunden gelegt. Es soll 10 Termine mit je 
einer Doppelstunde geben. Der Beginn wird Anfang März liegen. 
Die Unkosten pro Teilnehmer werden ca. 90,00 Euro betragen.
Gern laden wir auch die Bürger und Bürgerinnen aus den Nach-
bargemeinden ein.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis Ende November bei mir 
unter der Rufnummer 038327-60323 oder auch gern persönlich.
Vielen Dank für Ihr Interesse und für Ihre Unterstützung, bleiben 
Sie gesund.

Ihre Bürgermeisterin
Iris Basinski

Amt Niepars
Der Amtsvorsteher
für die Gemeinde Lüssow

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow hat 
in ihrer Sitzung am 22.09.2021 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow nimmt zum Plan-
vorhaben der Hansestadt Stralsund (hier B-Plan Nr. 69 „Wirt-
schafts-und Wissenschaftscampus in Knieper Nord“ westlich der 
Parower Chaussee und 19. Änderung des Flächennutzungsplanes 
für die Teilfläche zwischen Prohner Straße und Parower Chaussee 
und Anpassung des dem Flächennutzungsplan beigeordneten 
Landschaftsplanes) wie folgt Stellung:

Dankeschön  
an alle Wahlhelfer und Wahlhelferinnen!

Ein großes Dankeschön gilt allen Wahlhelfern und Wahlhel-
ferinnen, welche uns bei der Bundes- und Landtagswahl am 
26.09.2021 freiwillig unterstützt und Zeit und Engagement in 
die Gemeinwesenarbeit investiert haben. Hierfür ein großes 
Lob und vielen Dank!

Thomas Kamphues
Bürgermeister
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Jahresabschlusses 2017. Der Jahresabschluss 2017 wird mit ei-
nem ausgewiesenen Eigenkapital von 1.073.486,93 € bei einer 
Bilanzsumme von 2.364.248,54 € und einem Jahresergebnis 
von 82.952,48 € (nach Rücklagenentnahme in Höhe von 0,00 
€) festgestellt.
Abstimmungsergebnis: 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 173-15/21

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt, der Bürgermeiste-
rin für das Haushaltsjahr 2017 die Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 17/14/14/0/0/
Beschluss-Nr.: 174-15/21
Aufgrund des § 24 Abs. 1 Ziff. 1 KV M-V hat Frau Bärbel Schilling 
weder an der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt.

Die Gemeindevertretung Niepars stimmt der Entnahme aus der 
zweckgebundenen Kapitalrücklage in Höhe von 6.854,28 € für 
die Reduzierung des Jahresfehlbetrages 2017 zu.
Abstimmungsergebnis: 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 175-15/21

Die Gemeindevertretung Niepars stimmt der Entnahme aus der 
allgemeinen Kapitalrücklage in Höhe von 52.331,70 € für 2017 
zu.
Abstimmungsergebnis: 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 176-15/21

Die Gemeindevertretung Niepars nimmt den Bericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses zur Prüfung des Jahresabschlus-
ses 2017 vom 23.06.2021 zu Kenntnis. Die Gemeindevertretung 
Niepars beschließt die Feststellung des geprüften Jahresab-
schlusses 2017. De Jahresabschluss 2017 wird mit einem aus-
gewiesenen Eigenkapital von 433.821,75 € bei einer Bilanz-
summe von 752.871,54 € und einem Jahresergebnis von 0,00 
€ (nach Rücklagenentnahme in Höhe von 59.185,98 €) festge-
stellt.
Abstimmungsergebnis: 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 177-15/21

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt, der Bürgermeiste-
rin für das Haushaltsjahr 2017 die Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 17/14/14/0/0/
Beschluss-Nr.: 178-15/21
Aufgrund des § 24 Abs. 1 Ziff. 1 KV M-V hat Frau Bärbel Schilling 
weder an der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt.

Die Gemeindevertretung Niepars erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zu den Entgeltsätzen der Kita „Storchenkinder“ ab 
01.09.2021 in folgender Höhe:

Entgeltsatz für einen Ganztagsplatz
Kinderkrippe: 977,49 €
Kindergarten: 550,72 €
Hort: 257,38 €

Die Leistungsvereinbarung wird für 2 Jahre geschlossen.
Abstimmungsergebnis: 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 179-15/21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die 
Annahme nachfolgender Spenden:
Herr Rolf Mathiszik 350,00 Euro - gemeinnützige Zwecke Firma 
AGRAR GmbH Niepars 500,00 Euro - gemeinnützige Zwecke
Abstimmungsergebnis 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 180-15/21

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt die neue Fried-
hofsgebührensatzung für die Friedhöfe der Gemeinde Niepars.
Abstimmungsergebnis: 17/15/13/0/2/
Beschluss-Nr.: 181-15/21

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt, folgende Funk-
tionsträger der Gemeindefeuerwehr Niepars mit Wirkung vom 
27.08.2021 aus dem Ehrenbeamtenverhältnis zu entlassen:

- Gemeindewehrführer - Benjamin Lange,
- Erster stellvertretender Ge-

meindewehrführer - Robert Göbbels und

Herbstzauber 13.11.21

 
  

HERBST ZAUBER 
13.11.2021 

im Dörphus in Langendorf 
Märchen für Familien mit Kindern 

von 15:30 bis 16:00 Uhr 
Wer möchte, kann anschließend passend zur Geschichte etwas 

basteln. 
 

Märchen für Erwachsene 
von 16:30 bis 17:00 Uhr 

 
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung auf dem Zettel an der 

Tür vom Dörphus und Abholung der Eintrittskarte im Dörphus: 
 am 11.11.21 von 18:00 bis 18:30 Uhr + von 20:00 bis 20:30 Uhr. 

 

Aufgrund der aktuellen Situation müssen wir eine verbindliche 
Anmeldung mit Kontaktdaten vornehmen.  

Danke für das Verständnis. 
 

 

Kati Ross

Amt Niepars
Der Amtsvorsteher
für die Gemeinde Niepars

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars hat 

in ihrer Sitzung am 26.08.2021 beschlossen:

Die Gemeindevertretung Niepars nimmt den Bericht des 
Rechnungsprüfungsausschusses zur Prüfung des Jahresab-
schlusses 2017 vom 01.06.2021 zur Kenntnis. Die Gemeinde-
vertretung Niepars beschließt die Feststellung des geprüften 
Jahresabschlusses 2017. Der Jahresabschluss 2017 wird mit ei-
nem ausgewiesenen Eigenkapital von 6.979.523,86 € bei einer 
Bilanzsumme von 10.270.369,88 € und einem Jahresergebnis 
von 66.279,70 € (nach Rücklagenentnahme in Höhe von 0,00 
€) festgestellt.
Abstimmungsergebnis: 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 171-15/21

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt, der Bürgermeiste-
rin für das Haushaltsjahr 2017 die Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 17/14/14/0/0/
Beschluss-Nr.: 172-15/21
Aufgrund des § 24 Abs. 1 Ziff. 1 KV M-V hat Frau Bärbel Schilling 
weder an der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt.

Die Gemeindevertretung Niepars nimmt den Bericht des 
Rechnungsprüfungsausschusses zur Prüfung des Jahresab-
schlusses 2017 vom 08.06.2021 zur Kenntnis. Die Gemeinde-
vertretung Niepars beschließt die Feststellung des geprüften 
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der verschiedenen Varianten über eine Fachfirma für ein Endge-
rät zu entscheiden. Aus dem Gemeindehaushalt müssen dafür 
ca.350.000€ bereitgestellt werden. (Förderung nicht möglich!)
Über Fördermittel wurden ein Lehrersatz und ein Schülersatz 
komplett finanziert.
Die weitere Sanierung der Schule wird im nächsten Jahr fort-
gesetzt. Da das Gesamtkonzept unter dem Projekt der energe-
tischen Betrachtungen steht, folgt die Sanierung des Daches. 
Auch das ist seit ca. 50 Jahren nicht erneuert worden!
Die Planung wurde vom Land gebilligt und die Fördermittel in 
Aussicht gestellt. Eine Bauphase ist noch nicht festgelegt.

Baumaßnahmen im Wohngebiet

Am 11. Oktober fand im Wohngebiet Niepars eine Teilabnahme 
zu den Erschließungsarbeiten statt.
Die Endabnahme soll am 1. November erfolgen. Bis dahin sol-
len alle Mängel, das sind bisher nur wenige, beseitigt werden 
und die ausstehenden Arbeiten abgeschlossen sein. Dazu 
gehören u. a. die letzten Asphaltarbeiten, das Planieren der 
Grundstücksflächen und das Anlegen der Sickermulde.
Dann kann der Investor die Grundstücke verkaufen und die Bau-
erei kann beginnen.

Der Kulturausschuss hat geplant!

Am 13. Oktober tagte der Kulturausschuss der Gemeinde und 
hat die Veranstaltungen der nächsten Monate geplant, wohl wis-
send, dass alles „für die Katz“ sein kann.
Wir hoffen aber, dass die Zeiten der Corona - Begrenzungen ein 
Ende haben.
•	 Am 24. November findet um 18 Uhr im Bücherturm eine 

Buchlesung von und mit Regina Apitz statt.
Es gilt die 3G Regel! Bitte melden Sie sich bei Regina Apitz 
telefonisch an. Sie ist unter der Nr. 038321-66456 zu erreichen. 
Der Anrufbeantworter kann genutzt werden.

Der Titel des Buches: „Emilie und der Schnee von gestern“
Zitat: R. Apitz
An EMILIE … von KARL
Mehr als die Namen kann die 13-jährige Emilie auf der rätselhaf-
ten alten Foto-Postkarte, die sie auf dem unheimlichen Dachbo-
den findet, nicht entziffern.
Der restliche Text, ein Gedicht oder ein Lied, ist in der „Geheim-
schrift“ Sütterlin geschrieben. Wer kann das denn noch lesen? 
Und wer ist diese Emilie, die so heißt wie sie? Gehörte sie zur 
Familie oder war sie eine Fremde? Oder ist das einfach viel zu 
lange her und Schnee von gestern?
Eltern und Großeltern schweigen aus verschiedenen Gründen. 
Und die betagte Uroma Valerie will niemand fragen. Aus Rück-
sicht.
Emilie muss die Karte also selbst entziffern. Schriftvergleiche, 
Schreibübungen, eine alte Fibel und natürlich Ehrgeiz helfen ihr, 
ein Geheimnis in ihrer Familie zu enträtseln.

Die Familiengeschichte wurde für 12- bis 15jährige geschrieben 
- ist aber darüber hinaus auch ein Lesevergnügen für Eltern und 
Großeltern, die über die Kraft der Neugierde, den Zauber der 
Märchen, die erste Liebe und die allgegenwärtige Vergangen-
heit nachdenken möchten.
•	 Das Landespolizeiorchester ist für den 2. Dezember vor-

gesehen,
•	 die Seniorenweihnachtsfeier für den 4. Dezember.
Eine Änderung zum Veranstaltungsort des LPO und der Se-
niorenweihnachtsfeier wurde allerdings intensiv diskutiert und 
beschlossen.
Beide Veranstaltungen werden in der Aula der Schule stattfin-
den.
Für das LPO sind zwei Veranstaltungen geplant, eine um 16 
Uhr, die andere um 19 Uhr. Für beide Veranstaltungen der klei-
nen Besetzung des Landespolizeiorchesters ist der Kartenvor-
verkauf zwingend!
Der Eintritt ist auf 10€ festgelegt.
Auch der Transport zur Weihnachtsfeier ist wieder auf Anmel-
dung bei mir möglich.

- Zweiter stellvertretender Ge-
meindewehrführer - Martin Steinkraus.

Abstimmungsergebnis: 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 182-15/21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars erteilt für das 
beantragte Bauvorhaben, Gemarkung: Kummerow; Flur: 1; 
Flurstück(e): 167 das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 17/15/14/1/0/
Beschluss-Nr.: 183-15/21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars erteilt für das 
beantragte Bauvorhaben, Niepars; Gemarkung: Martensdorf; 
Flur: 1; Flurstück(e): 15/6 das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 184-15/21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars erteilt für das 
Bauvorhaben, Gemarkung: Kummerow; Flur: 1; Flurstück(e): 
157/13 das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 185-15/21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars erteilt für das 
Bauvorhaben, Gemarkung: Lassentin; Flur: 1; Flurstück(e): 
137/2 das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 17/15/15/0/0/
Beschluss-Nr.: 186-15/21

Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Beschlüsse 
erfolgte gem. § 9 der Hauptsatzung der Gemeinde Niepars 
am 17.09.2021 auf der Homepage des Amtes Niepars (www.
amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinformati-
onssystem“).

Niepars, 16.09.2021

Im Auftrag
gez. Kathleen Papke

Informationen für die Bürger  
der Gemeinde Niepars

Baumaßnahmen in der Schule

Nicht das erste Mal berichte ich von den Sanierungsmaßnah-
men in der Schule.
Der eine oder andere von Ihnen wird sich fragen: „Was, immer 
noch“? Ja, immer noch!! Die Arbeiten waren ins Stocken ge-
raten. Das hatte verschiedene Ursachen: Die Beschaffung von 
Baumaterialien war aufgrund der Lieferprobleme zum Teil sehr 
schwierig. Dazu kam die Erkrankung einiger Firmenangestellter. 
Dadurch mussten die Arbeiten unterbrochen werden.
Die Erneuerung der Sanitärtrakte ist mit 680.000€ veranschlagt. 
Die tatsächlichen Kosten werden durch die ganzen nicht kalku-
lierbaren Zusatzarbeiten doch um einiges höher liegen. Für die 
ermittelten Kosten wurde uns eine 75%ige Förderung zugesagt. 
Darüber hinaus ergeben sich fast täglich neue Forderungen, die 
abgearbeitet werden müssen.
Jeder, der schon mal ein Haus von Grund auf saniert hat, weiß 
wovon ich spreche. Längst nicht alles lässt sich planen und kal-
kulieren. Dazu kommen die laufend steigenden Preise und der 
Fachkräftemangel.
Das Ende dieser Baumaßnahmen ist noch für dieses Jahr ge-
plant.
Mit Beginn der Herbstferien ist auch die Verlegung der Digita-
lisierungskabel in Angriff genommen worden, d. h., dass etwa 
6000 Meter Kabel in der Schule verlegt werden müssen. Dieses 
Leitungssystem ist notwendig, um die einzelnen Klassenräume 
und Arbeitsplätze mit den Internetzugängen auszustatten. Die 
Förderung für die Installation ist eine Pro- Kopf- Förderung und 
beläuft sich bei uns auf 210.000€. Den Rest, der noch nicht be-
ziffert werden kann, trägt die Gemeinde.
Die digitalen Endgeräte werden bestellt, sofern die Lehrerinnen 
und Lehrer die Möglichkeit hatten, sich nach einer Vorstellung 
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Die Gemeinde Niepars gratuliert: 
zum 50. Hochzeitstag

am 05.11.
Herr Meyer, Norbert und  

Frau Meyer, Sieglinde

zum 70. Hochzeitstag
am 30.11.

Herr Kröhnert, Lothar und  
Frau Kröhnert, Christel

Seniorentreff 2021
Am 07.08.2021 war es wieder soweit, trotz Corona haben wir 
uns entschlossen, das Seniorentreffen in Lassentin wie alljähr-
lich durchzuführen. Der Wettergott war uns auch einigermaßen 
gnädig gestimmt, es waren zahlreiche Senioren erschienen. 
Corona-bedingt gab es in diesem Jahr kein Programm.
Ein großes Dankeschön an die fleißigen Helfer, die Kuchen 
gebacken haben oder Kaffee einschenkten sowie später den 
Abwasch bewältigten. Auch einen großen Dank an die Gemein-
dearbeiter, die das Zelt, Tische und Bänke auf- und abbauten.
Bei Jeanette Kretschmer und Uschi Albrecht möchten wir uns für 
den Transport der Gäste bedanken. Unser DJ Andreas spielte 
zünftig auf zu flotten Melodien, einige schwangen das Tanzbein.
Den Dorfclubmitgliedern sei an dieser Stelle auch einmal ge-
dankt.
Schon jetzt haben wir uns Gedanken gemacht, wann wir das 
Treffen im nächsten Jahr durchführen und möchten den Termin 
schon mitteilen. Es ist der 20.08.2022. Bis dahin wünschen wir 
allen beste Gesundheit und hoffen auf ein frohes Wiedersehen 
2022 in Lassentin.

Es grüßen ganz herzlich
Christa Nowack und Sabine Wojciechowski

Nach jetzigem Stand haben wir uns an die Corona - Regeln zu 
halten, das heißt: Besucher müssen geimpft, genesen oder ge-
testet sein. Außerdem müssen wir eine Möglichkeit der Kontakt-
nachverfolgung haben, also Ihre Namen und die Wohnanschrif-
ten aufnehmen.
Wir hoffen dennoch auf Ihre Teilnahme und freuen uns auf Sie!

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Der Kulturausschuss  
lädt ein …

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
am Donnerstag, den 02.12.2021 
wird das Landespolizeiorchester 
in unserer Aula der Schule Niepars 
zu Gast sein. 
Es werden zwei Veranstaltungen stattfinden (16:00 Uhr 
und 19:00 Uhr), zu denen wir Sie recht herzlich einladen.
Aus organisatorischen Gründen können die Eintrittskarten 
zum Preis von 10,00 EUR nur im Vorverkauf erworben wer-
den. Der Vorverkauf wird am 01.11.2021 starten. Die Karten 
können Sie bei Frau Mirella Vinke, Tel. 038321-60009, Frau 
Edeltraut Sieminewski, Tel. 038321-60951, Frau Jeanette 
Kretschmer, Tel. 0173 715111 sowie Frau Bärbel Schilling, 
Tel. 038321 286 erwerben.
Es wird darauf hingewiesen, dass die 3-G-Regeln einzuhal-
ten sind.

gez. Jeanette Kretschmer
Vorsitzende des Kulturausschusses

Der Kulturausschuss  
lädt ein …

Liebe Seniorinnen,
liebe Senioren,

wir laden Sie hiermit herzlich zu unserer diesjährigen Seni-
oren-Weihnachtsfeier am Samstag, 04.12.2021, 14:00 Uhr 
ein.
Wir freuen uns, Sie in der Aula der Schule Niepars begrü-
ßen zu dürfen.
Herr Harfenmeister wird unsere Weihnachtsfeier musika-
lisch begleiten.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre Anmel-
dung bis zum 20.11.2021. Gerne können Sie sich bei Frau 
Mirella Vinke, Tel. 038321-60009, Frau Edeltraut Sieminew-
ski, Tel. 038321-60951, Frau Jeanette Kretschmer, Tel. 0173 
715111 sowie Frau Bärbel Schilling, Tel. 038321 286 anmel-
den.
Es wird darauf hingewiesen, dass die 3-G-Regeln einzuhal-
ten sind.

gez. Jeanette Kretschmer
Vorsitzende des Kulturausschusses

Gemeinde Niepars  
gratuliert

Frau Herzig, Christiana am 03.11. zum 75. Geburtstag

Frau Häseler, Rita am 06.11. zum 95. Geburtstag

Frau Wolter, Gisela am 09.11. zum 80. Geburtstag

Herr Mennenga, Uwe am 12.11. zum 75. Geburtstag

Herr Meyer, Norbert am 20.11. zum 75. Geburtstag
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Weingarten weder an der Beratung noch an der Abstimmung 
mitgewirkt.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz nimmt zum Plan-
vorhaben (hier B-Plan Nr. 69 „Wirtschafts-und Wissenschafts-
campus in Knieper Nord“ westlich der Parower Chaussee und 19. 
Änderung des Flächennutzungsplanes für die Teilfläche zwischen 
Prohner Straße und Parower Chaussee und Anpassung des dem 
Flächennutzungsplan beigeordneten Landschaftsplanes)
der Hansestadt Stralsund wie folgt Stellung:

X Planungsrechtliche Belange der Gemeinde Pantelitz wer-
den durch die Planung nicht berührt.

X Die Gemeinde Pantelitz erteilt Ihre Zustimmung ohne Anre-
gungen und Hinweise.
Die Gemeinde Pantelitz erteilt Ihre Zustimmung mit nach-
stehenden Anregungen und Hinweise:

Abstimmungsergebnis: 9/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 103-13/21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
Ausschreibung zur Herstellung eines überfahrbaren Gehweges 
für die KITA, in der Ortslage Pantelitz, Lindenweg. Somit soll eine 
bessere Erreichbarkeit der Kindertagesstätte gewährleistet wer-
den. Für die Baumaßnahme liegt ein Orientierungsangebot in 
Höhe von 11.457,97 € vor.
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 104-13/21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz stimmt der Ei-
lentscheidung des Bürgermeisters zum erteilten gemeindlichen 
Einvernehmen (BV Gemarkung Zimkendorf, Flur 1, Flurstück 206) 
zu. Die Eilentscheidung war notwendig, um eine fristgerechte 
Übersendung des gemeindlichen Einvernehmens an die Untere 
Bauaufsichtsbehörde des Landkreises V-R bis zum 16.08.2021 
zu gewährleisten.
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 105-13/21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz stimmt der Ei-
lentscheidung des Bürgermeisters zum erteilten gemeindlichen 
Einvernehmen (BV Gemarkung Pantelitz, Flur 4, Flurstück 29) 
zu. Die Eilentscheidung war notwendig, um eine fristgerechte 
Übersendung des gemeindlichen Einvernehmens an die Bau-
aufsichtsbehörde des Landkreises V-R bis zum 10.08.2021 zu 
gewährleisten.
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 106-13/21

Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Beschlüsse er-
folgte gem. § 7 der Hauptsatzung der Gemeinde Pantelitz 
am 29.09.2021 auf der Homepage des Amtes Niepars (www.
amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinformations-
system“).

Niepars, 29.09.2021

Im Auftrag
gez. Anja Schmidt

Stellenangebot Erzieher /  
Sozialpädagoge (m/w/d)

Die Gemeinde Pantelitz sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zwei Erzieher/Sozialpädagogen (m/w/d) bzw. jemanden mit päd-
agogischen Vorkenntnissen für die Kinderbetreuung in unserem 
Kids-Club.
Bei den Beschäftigungsverhältnissen handelt es sich um soge-
nannte geringfügige Beschäftigungen (Minijob, 300 €-Basis).

Ihre Aufgaben:

•	 einmal wöchentlich Betreuung der Kinder in der Zeit von 
ca. 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr

•	 spielerische, liebevolle und individuelle Förderung der 
Kinder

Kommende Spiele des SV 93 Niepars  
(Abteilung Fußball)

E-Jugend:

Sa, 30.10.21 | 10:00 Uhr, SV 93 Niepars - SG Wöpkendorf
So, 07.11.21 | 10:00 Uhr, SV 93 Niepars - SV Prohner Wiek II
So, 21.11.21 | 10:00 Uhr, TSV 1860 Stralsund - SV 93 Niepars

C-Jugend:

So, 07.11.21 | 11:00 Uhr, SV Blau-Weiß 50 Baabe - SV 93 Niepars
Sa, 13.11.21 | 10:00 Uhr, SV 93 Niepars - SG Insel Rügen II
Sa, 20.11.21 | 09:30 Uhr, FSV Garz - SV 93 Niepars

Herren:

Sa, 06.11.21 | 13:00 Uhr, FV B-W 72 Groß Kordshagen - SV 93 
Niepars
Sa, 13.11.21 | 14:00 Uhr, SG Reinkenhagen - SV 93 Niepars
Sa, 20.11.21 | 13:00 Uhr, SV 93 Niepars - SG Insel Rügen

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Aushänge und Ankündi-
gungen bei Facebook beachten!

gez. J. Kretschmer
Koordinatorin SV 93 Niepars e. V.

Amt Niepars
Der Amtsvorsteher
für die Gemeinde Pantelitz

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz hat 
in ihrer Sitzung am 20.09.2021 beschlossen:

Die Gemeindevertretung Pantelitz beschließt alle im Rahmen der 
Jahresabschlussarbeiten getätigten über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen für das Jahr 2017.
Abstimmungsergebnis: 9/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 100-13/21

Die Gemeindevertretung Pantelitz nimmt den Bericht des Rech-
nungsprüfungsausschusses zur Prüfung des Jahresabschlusses 
2017 vom 24.08.2021 zur Kenntnis.
Die Gemeindevertretung Pantelitz beschließt die Feststellung des 
geprüften Jahresabschlusses 2017. Der Jahresabschluss 2017 
wird mit einem ausgewiesenen Eigenkapital von 1.773.662,27 € 
bei einer Bilanzsumme von 4.004.853,39 € und einem Jahreser-
gebnis von 40.444,86 € (nach Rücklagenentnahme in Höhe von 
0,00 €) festgestellt.
Abstimmungsergebnis: 9/9/8/0/1/
Beschluss-Nr.: 101-13/21

Die Gemeindevertretung Pantelitz beschließt, dem Bürgermeister 
für das Haushaltsjahr 2017 die Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/7/0/1/
Beschluss-Nr.: 102-13/21
Aufgrund des § 24 Abs. 1 Ziff. 1 KV M-V hat Herr Fred Schulz-
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der Honigbiene, zu historischer und zeitgemäßer Imkerei sowie 
zur Lebensweise der Wildbienen.
Der Schaubienenkasten offenbart einen Blick in das „Wohnzim-
mer“ der Bienen.
Auf der Grünfläche wurde die durchwachsende Silphie sowie 
bienenfreundliche Sträucher angepflanzt.
Coronabedingt konnten noch keine Führungen für Schulklassen, 
Kitas und Interessierte angeboten werden.
Mit dem Tag des offenen Denkmals im September 2021 erhielten 
die Besucher die ersten Informationen zum Bienenlehrpfad.
Wir wollen, im nächsten Jahr, wenn das Leben im Bienenstock 
erwacht, Führungen für alle Interessierte anbieten.

Mit den Schwerpunkten:
•	 Das Leben der Honigbiene,
•	 Nutzen der Honig- und Wildbienen - Bestäubung,
•	 Wachsgewinnung, Honigverkostung
•	 Arbeiten am offenen Bienenvolk
Mit dem Bienenlehrpfad will der Imkerverein das Bewusstsein um 
eine intakte Natur in einer lebenswerten Region stärken.

Renate Staschulat
Imkerverein Negast e.V. 
Straße der Jugend 23, 18442 Steinhagen

•	 kleine Unternehmungen/Veranstaltungen z. B. Kinderfa-
sching, Kinderdisco

•	 Anleiten und Unterstützen beim Basteln
•	 die Kinder sind zwischen 6 und 14 Jahren alt
•	 die Betreuung erfolgt im Jugendclub der Gemeinde Pan-

telitz

Qualifikationen:

•	 Erfahrungen im Umgang mit Kindern
•	 anerkannter Erzieher oder vergleichbare Ausbildung

Wir bieten:

•	 • ca. 12 Std - 15 Std Arbeitszeit pro Monat
•	 • Verdienst als Minijob: 300 €/Monat
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 15.11.2021 an das Amt 
Niepars, per E-mail an: i.holst@amt-niepars.de

Fred Schulz-Weingarten
Bürgermeister

Gemeinde Steinhagen gratuliert

Frau Behrendt, Gretel am 03.11. zum 90. Geburtstag
Frau Kuke, Christa am 03.11. zum 85. Geburtstag
Herr Dittmer, Karl am 06.11. zum 85. Geburtstag
Frau Paetrow, Hella am 06.11. zum 70. Geburtstag
Herr Spernau, Ronald am 07.11. zum 70. Geburtstag
Herr Teßmer, Peter am 10.11. zum 70. Geburtstag
Herr Mucha, Peter am 13.11. zum 80. Geburtstag
Frau Stein, Inge am 17.11. zum 70. Geburtstag
Herr Paetrow, Rolf am 18.11. zum 70. Geburtstag

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert: 

zum 60. Hochzeitstag

am 11.11.
Herr Juhl, Günter und Frau Juhl, Elfi

zum 60. Hochzeitstag

am 25.11.
Herr Gager, Hans-Dieter und Frau Gager, Ingeborg

zum 50. Hochzeitstag

am 26.11.
Herr Stein, Heinz-Günter und Frau Stein, Inge

zum 60. Hochzeitstag

am 27.11.
Frau Isler, Annita und Herr Isler, Ehrenfried Hermann Paul

Imkerverein Negast e. V.
Jeder weiß , dass sie für den Menschen wichtig sind, doch die 
Wenigsten können benennen, was sie genau machen: die Bienen.
Um das zu ändern, haben sich verschiedene Köpfe zusammen-
getan und ein Projekt auf die Beine gestellt: den Bienen- und 
Wildbienenlehrpfad.
Der Bienenlehrpfad ist Gemeinschaftsprojekt des Imkervereins 
Negast e. V., der Gemeinde Steinhagen, der Ehrenamtsstiftung 
Mecklenburg-Vorpommern und des Landesverbandes der Imker 
Mecklenburg-Vorpommern. Mit ihrer Hilfe konnten die Exponate 
erworben werden . Seit März 2021 buddelten, bauten und montier-
ten die Mitglieder des Imkervereins. Jetzt steht der neue Bienen- 
Wildbienenlehrpfad an der Holländerwindmühle in Steinhagen.
Die Schautafeln geben Auskunft zur Biologie und Lebensweise 
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Kino in Negast 
Veranstalter:  Gemeinde Steinhagen  

in Zusammenarbeit mit dem Filmclub Blendwerk e.V. Stralsund 
 

 

Freitag, 19. November 2021, 16:00 Uhr Kinderfilm, auch für Erwachsene
Spielort: Uwe Brauns Halle Negast

Eintritt: 1,00 €

Gemeinsam stark

„Max und die wilde 7“

Deutschland 2020, 95 min, FSK: 0
R: Wilfried Oelsner D: Jona Eisenblätter, Uschi Glas, Thomas Thieme u. a.

Eine echte Ritterburg als neues Zuhause - kann man sich etwas Cooleres vorstellen? Ja, findet der 9-jährige Max. Denn Burg 
Geroldseck ist ein Altersheim! Damit seine alleinerziehende Mutter, eine Altenpflegerin, auch Nachtschichten arbeiten kann, 
wohnt Max jetzt im Rabenturm. Als einziges Kind unter lauter alten Knackern … Max findet sich schnell zurecht und freundet 
sich mit den an Tisch 7 sitzenden Senioren Vera, Horst und Kilian an. Als ein mysteriöser Einbrecher auf der Burg sein Unwe-
sen treibt, beginnt für die ungleichen Vier ein rasantes Abenteuer auf der Suche nach dem Täter …

 

Freitag, 19. November 2021, 19:00 Uhr
Spielort: Uwe Brauns Halle Negast
Eintritt: 5,00 €

Lebenshilfe für alle

„Der Glanz des Unsichtbaren“

Frankreich 2018, 102 min, FSK: 6
R: Louis-Julien Petit D: Audrey Lamy, Patricia Mouchon, Assia Menmadala u. a.

Lady Di, Edith Piaf: Die meisten Besucherinnen des Tageszentrums für wohnungslose Frauen, L’Envol, nennen sich nach Pro-
minenten. Doch das L’Envol steht vor der Schließung. Als überdies ein Zeltcamp geräumt wird, wo viele der Frauen die Nacht 
verbrachten, machen die Sozialarbeiterinnen vom L’Envol die Tagesstätte heimlich zu einer 24-Stunden-Unterkunft, helfen den 
Frauen bei der Reintegration und versuchen Jobs zu vermitteln. Und die Frauen ziehen kräftig mit. Voller Wärme gelingt Louis-
Julien Petit eine ungewöhnliche Symbiose von Sozialdrama und Komödie.

Wir bitten die Besucher, die aktuellen Corona-Regeln zu beachten! � Dirk Unger



Niepars	 – 18 –	 Nr. 10/2021

Am 8.10. schmückten wir unsere Kirche zum Erntedankfest. Die-
ser Termin hat Tradition. Die Gemeindeglieder brachten wieder 
ihre größten Rüben, Kürbisse, Kartoffeln und ganze Blumen-
stauden vor den Altar. Jeder Kleingartenverein wäre stolz auf 
diese Ausstellung. Unser Deko-Team traf sich zwischen Bergen 
von Blumen, Obst und Gemüse, stellte Vasen auf, schmückte 
den Erntewagen und setzte die Erntegaben in Szene. Eine Kin-
dergartengruppe war zum Kurzbesuch vor Ort. Bewundert wur-
de unsere neue Erntekrone. Der ErntedankGottesdienst fand 
am 10.10. statt. Unser Pfarrer, Stefan Eichner, stellte sein Talent 
an der Gitarre unter Beweis. Den Einzug des Erntewagens be-
gleitete er mit einem schwungvollen Lied. Vielen Dank auch an 
Kantorin Kirsten Eichner und unseren Chor für die stimmungs-
volle Musik.
Ein großes Jubiläum feierte in diesem Monat unsere Kirche - 30 
Jahre Wiedereinweihung.
Für das Fest am 23.10. organisierten wir ein Cello-Konzert be-
gleitet von einer Präsentation mit Fotos, Erinnerungsstücken, 
Geschichten vom Bau mit Pfarrerin Marlies Richter und Gästen 
aus der Partnergemeinde St. Peter-Ording. Der Cellist Stephan 
Schrader ist Mitglied der Deutschen Kammerphilharmonie Bre-
men. Er entdeckte unsere offene Kirche auf der Durchreise. In 
unser Gästebuch schrieb er, dass er von der Kirche so berührt 
war, dass er spontan sein Cello aus dem Auto holte, um zu spie-
len. Das Versprechen eines Auftritts löste er nun ein.
Den Oktober beschließt eine weitere Tradition: Das große Blä-
serkonzert der Posaunenchöre am 31.10. um 17:00 in der Dorf-
kirche Steinhagen.

Endlich geschafft: Unsere Termine und Informationen zur Kir-
chengemeinde veröffentlichen wir jetzt auch bei https://www.
kirche-mv.de/steinhagen
Fehlerteufel in der letzten Ausgabe: Arbeitseinsatz auf den 
Friedhöfen am 13.11.

31.10. 10:00 Abtshagen Gottesdienst
31.10. 17:00 Steinhagen Posaunenchöre
03.11. 14:00 Steinhagen Mittwochskreis
07.11. 09:00 Richtenberg Gottesdienst
07.11. 10:30 Franzburg Gottesdienst
13.11. 08:00 Steinhagen Arbeitseinsatz  

auf den Friedhöfen
14.11. 10:00 Richtenberg Gottesdienst  

mit Bischof Jeremias
20.11. 17:00 Franzburg Gottesdienst zum Totensonntag
21.11 09:00 Richtenberg Gottesdienst zum Totensonntag
21.11 10:30 Steinhagen Gottesdienst zum Totensonntag
28.11. 10:00 Franzburg Gottesdienst zum 1. Advent

Die Dorfkirche Steinhagen ist bei gutem Herbstwetter täglich 
geöffnet.

Es grüßen Sie herzlich Pastor Eichner und die Kirchgemeinde-
räte aus Franzburg Richtenberg und Steinhagen. Bleiben Sie 
behütet.

Katrin Bennemann
Kirchgemeinderat Steinhagen

Kirche Süd Ost eingerüstet

GS-Steinhagen 
folgte dem Sportaufruf

Da gemeinsamer Sport nach dieser
langen Coronazeit für unsere Kinder 
so sehr wichtig ist, wollten wir uns in diesem Jahr wieder an 
der Schulsportwoche beteiligen. Besonders das faire Spielen 
in Gruppen sollte am 1. September für uns im Vordergrund ste-
hen. Also entschieden wir uns dieses mal für viele Stationen 
mit Mannschaftsspielen. Bei herrlichem Wetter waren unsere 
Schüler/Innen mit viel Begeisterung dabei und es gab spannen-
de Wettkämpfe. So waren unsere 4. Klassen voll in Aktion beim 
Spiel „Schweinchen in der Mitte“.

Für unsere ersten Klassen war es ja das erste große Sportfest, 
das sie an unserer Schule miterleben durften. Sie gaben vollen 
Einsatz unter anderem bei „Ball über die Schnur“.

An einer Station ging es zum Geländelauf und wir konnten unse-
re schnellsten Läufer küren.

1. in Klasse 1 Romy und Levi
1. in Klasse 2 Mia und Johann
1. in Klasse 3 Clara und Melvin
1. in Klasse 4 Anna und Matteo

Ein toller Tag für alle in der GS-Steinhagen, den es zu wieder-
holen gilt.

GS-Steinhagen
Frau Müller

Aktuelle Nachrichten  
aus der Kirchengemeinde Steinhagen

Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der ge-
legt ist, welcher ist Jesus Christus.

(Losung zum Reformationstag, 31.10., 1. Kor. 3,11)

Liebe Gemeindeglieder, sehr geehrte Leserinnen und Leser,

mit Freude blicken wir auf einen segensreichen Oktober zurück.
Der Monat begann mit einem besonderen Gottesdienst am 
02.10. - eine Diamantene Hochzeit. Wir wünschen dem Jubel-
paar viele weitere glückliche Jahre. Im Mittwochskreis am 06.10. 
besuchte uns unsere ehemalige Pfarrerin Renate Moderow. Sie 
leistete bis 2006 in Steinhagen ihren Dienst und sorgte mit alten 
und neuen Geschichten für begeisterte Gäste.
Weitere Treffen sind zugesagt.
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Natürlich fand dieser Treff in der Natur, an gewachsenen Bei-
spielen statt! Herr Eggert brachte uns zur Begrüßung eine Kost-
probe seiner gerade gereiften Herbstpflaumen und schon waren 
wir mittendrin in einem Austausch über das richtige Beschnei-
den von Bäumen und Sträuchern.
Als erstes „Opfer“ wurde ein Forsythien-Strauch so beschnitten, 
dass er uns im Frühjahr ein
Danke mit vielen Blüten senden wird. Das nächste Beispiel war 
ein betagter Apfelbaum und
so ging es sehr schnell weiter. Nebenbei gab es viel Interes-
santes über die Historie z. Bsp. unserer Äpfel. Selbst wenn wir 
nur einen Bruchteil von diesem Wissen behalten haben: unsere 
Bäume und Sträucher werden im nächsten oder übernächsten 
Jahr viel viel schöner blühen und noch mehr Früchte tragen kön-
nen!
Wir erfuhren auch, warum wir in diesem Jahr so unheimlich viele 
Stare hatten und warum unsere Apfelernte so mies ausgefallen 
ist. Interessant waren aber auch seine Aussagen über Land und 
Leute, Wissen über unsere Region was nicht vergessen werden 
sollte und einer Pflege bedarf.
Bei Glühwein und Imbiss klang der Abend aus. Gern wollen wir 
diese Art Veranstaltung wiederholen. Aber jetzt geht es erst ein-
mal zum Obstgut: lecker Pflaumen pflücken.

Karin Zelas
„MittwochTreff“

Fotos: Karin Utesch

Neue Erntekrone Steinhagen

Gemeinde Wendorf gratuliert

Frau Tack, Roswitha am 03.11. zum 70. Geburtstag
Frau Gregor, Helga am 20.11. zum 70. Geburtstag
Frau Köhler, Christa am 20.11. zum 85. Geburtstag

Ein großes Dankeschön!

Ein großes Dankeschön gilt allen Wahlhelfern und 

Wahlhelferinnen, welche uns bei der Bundes- und 

Landtagswahl am 26.09.2021 freiwillig unterstützt 

und Zeit und Engagement in die Gemeinwesenarbeit 

investiert haben. Hierfür ein großes Lob und noch 

einmal vielen Dank!

Heinz-Werner Jennek

Bürgermeister

Der nächste Frühling kann kommen!
Bisher schauten wir immer etwas neidisch auf die voller Früch-
te hängenden Pflanzen, Sträucher und Bäume des Stralsunder 
Obstgutes. Egal ob Erdbeeren, Himbeeren, Tomaten oder Kir-
schen - die Ertragsfülle musste doch Gründe haben.
Uns - den Mitgliedern des „MittwochTreff“s in Neu Lüdershagen 
- war eigentlich klar - hier sind Könner am Werk. So entstand die 
Idee, den Seniorchef des Stralsunder Obstgutes, Herr Hannes 
Eggert zu einer kleinen Fachsimpelei zu bitten.
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Im Frühjahr 2022 wird das tolle Fußballfeld feierlich eröffnet und 
dann hoffentlich von vielen Sportfreunden genutzt.
Für den Monat November ist in unserer Gemeinde noch eine 
traditionelle Veranstaltung geplant.
Hoffen wir, dass auch die Corona-Infektionslage mitspielt!

Neugierig geworden, dann schaut regelmäßig auf unsere Web-
seite www.dorfvereine-wendorf.de!

Mit dem hier abgebildeten QR-Code kommt ihr auch mit eurem 
Smartphone auf die Seite.
Alles Gute und bleibt gesund!

Wilfried Bräunig

Gemeinde Zarrendorf gratuliert

Frau Ost, Helga am 02.11. zum 80. Geburtstag
Herrn Ost, Horst am 04.11. zum 80. Geburtstag
Herrn Leipold, Harald am 06.11. zum 75. Geburtstag

Kulturverein Zarrendorf e. V.
Hallo liebe Zarrendorfer,

auf diesem Wege noch einmal vielen Dank an alle Spender und 
Helfer, Organisatoren und durchführenden Kräfte für das gelun-
gene Sommerfest 2021 in Zarrendorf. Viele Veranstaltungen 
waren in diesem Jahr einfach nicht möglich, umso mehr hat uns 
die rege Teilnahme am Sommerfest gefreut.
In diesem Jahr finden weiterhin kleine Veranstaltungen statt. So 
freuen wir uns besonders den Kurs:
„Gehört mein Rechner noch mir? - Gefahren aus dem 
Netz!-“
anbieten zu können. Die Veranstaltung wird ca. 2,5 h dauern 
und es sind keine Fachkenntnisse erforderlich. Geleitet wird 
sie durch Herrn Adam und der Beginn soll 19:00 Uhr im Ge-
meindehaus sein. Die Teilnehmerzahl ist vorerst auf 15 Perso-
nen beschränkt. Bei Bedarf wird der Kurs auch gerne mehrfach 
angeboten. Die erste Veranstaltung wird am Donnerstag, den 
18.11.2021 stattfinden. Wir bitten für Vereinsmitglieder um einen 

Aus der Gemeinde Wendorf
Liebe Leserinnen und Leser des Amtskuriers,

der Herbst steht auf der Leiter. Nicht nur der Kalender meldet 
den Herbst, auch die Landwirte unserer Gemeinde haben die 
Ernte eingebracht. Wir haben unsere Winterreifen montiert und 
den Frostschutz in die Scheibenwaschanlage unserer Autos 
aufgefrischt.
In unserer Gemeinde nimmt das Gemeindeleben ganz langsam 
wieder Fahrt auf. Die Interessengruppen arbeiten rege. Auch 
die Zahl der Mitglieder unseres Feuerwehr- und Dorfvereins ist 
um sieben neue Mitglieder gestiegen.
Ende des vergangenen Monats wurden unsere Spielplätze in 
Groß Lüdershagen und Neu Lüdershagen auf Sicherheit ge-
prüft. Das Ergebnis ist beruhigend. Unsere Kinder und Enkel 
sind auf den Spielplätzen an geprüften Spielgeräten aktiv. Es 
gibt Kleinigkeiten im Sicherheitsbereich einiger, weniger Spiel-
geräte. Ansonsten ist alles in Ordnung. Sicherlich wird Herr 
Stendorf diese Hinweise bald auf seinen Arbeitsplan haben!
Bei den Sportgeräten auf dem Sportplatz in Neu Lüdershagen 
sieht die Sache schon anders aus. Mit dem Amt Niepars hatten 
unsere Gemeindevertreter schon neue Fußballtore bestellt. Das 
ehemalige Beachvolleyballfeld wurde planiert und die Pfähle 
gezogen. Hier war nicht nur die Sportanlage nicht mehr TüV-
ige, sondern Glasscherben und die Hinterlassenschaften von 
Haustieren ließen eine sportliche Nutzung nicht mehr zu.
Jetzt wurden die neuen Fußballtore geliefert. Herr Hagen war so 
freundlich die Tore entgegen zunehmen. Diese hat er dann von 
seinem Betriebsgelände zum Sportplatz gebracht.

� Foto: Herr Hagen

Zur großen Freude der Fußballer sind nun die Tore da, wo sie 
sehnlich erwartet wurden. Eigentlich wollten die Fußballfreunde 
in die „Winterruhe“ gehen, aber nun gibt es noch Einiges zu tun.
Die alten Tore sind gut gesichert auf dem Platz verbracht. Hier 
wurden damals Betonsockel gegossen und die Tore damit ver-
ankert. Die alten Tore stehen schon sehr lange und könnten 
sicherlich viele Geschichten erzählen. Vor den, in Handarbeit 
hergestellten Metalltoren, gab es hier Tore, die aus geraden 
Fichtenstämmchen gezimmert wurden. „Ureinwohner“ unserer 
Gemeinde können sich noch erinnern, dass in den 1970-ziger 
Jahren die Fußballspieler der Gemeinden Lüssow und Wendorf 
hier den sportlichen Vergleich austrugen. Der Platz war schon 
immer nur ein Kleinfeld. So wurde damals mit neun Spielern 
gekickt. Es ging hart zur Sache und es wurde um jeden Sieg 
ehrgeizig gekämpft.
Die alten Metalltore wurden von einer damaligen Firma aus Neu 
Lüdershagen gesponsert. Die Größe der Tore wurde von den 
Spielern angegeben. Im Vergleich zu den neuen Toren waren 
die alten höher, dafür aber längst nicht so breit. Nun brauchen 
wir Torwarte, die nicht so groß sein müssen. Dafür müssen sie 
aber schnell sein, um die Breite des Tores abzusichern.
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Treffpunkt 
KITA „ Rappelkiste“

Spielbude
Zarrendorf

Begleiten wird uns in diesem Jahr der
„ Spielmannszug Stralsund „

Für Essen & Getränke ist gesorgt 

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr  
Zarrendorf e. V. erhält  
1.000 Euro von EnBW

Stuttgart. Aus einer Mitarbeiteraktion der EnBW Energie Baden-
Württemberg AG erhält der Förderverein der Freiwilligen Feu-
erwehr Zarrendorf e. V. eine Spende in Höhe von 1.000 Euro. 
Zu verdanken hat der Verein die Spende Vereinsmitglied Man-
dy Röver, die bei der EnBW arbeitet und im Verein für den Ju-
gendbereich verantwortlich ist. Der Vorstand des Fördervereins 
nahm die Spende entgegen und freute sich über die Überra-
schung. Das Geld ermöglicht dem Verein den Kauf von witte-
rungsangepasster Bekleidung für die Jugendfeuerwehr, insbe-
sondere für die nun bevorstehenden Herbst- und Wintermonate.
Die EnBW verlost monatlich 1.000 Euro unter ihren Mitarbeitern. 
An der Aktion können Mitarbeiter des Unternehmens teilneh-
men, die sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich engagieren. Damit 
will das Unternehmen deren privaten Einsatz für das Gemein-
wohl anerkennen und stärken.

Werner Meier
Förderverein der FF Zarrendorf e. V.

Gesamtsieger FF Zarrendorf
Am 25.09.2021 nahm die Freiwillige Feuerwehr Zarrendorf am 
Kreisausscheid unseres großen Landkreises Vorpommern-Rü-
gen teil. In 2 Läufen konnten sich die Kameraden gegenüber 
den anderen Feuerwehren durchsetzen und gewannen den 
Wanderpokal. „Besonders stolz macht uns, dass Teile der Wett-
kampfmannschaft gerade aus der Jugendfeuerwehr in die Ein-
satzabteilung (Erwachsene) übernommen wurden und sich dar-
unter auch eine junge Kameradin befand. Diesen Pokal gewinnt 
man nur durch Fleiß und eine sehr gute Mannschaftsleistung. 
Der Erfolg ist auch ein Prädikat für die gute Nachwuchsarbeit. 
Darauf können alle Verantwortlichen wirklich stolz sein. Einmal 

Unkostenbeitrag von 2 € und für Nicht Mitglieder 3 € für den 
Kulturverein Zarrendorf. Bitte beachten Sie die aktuell gültigen 
Coronamaßnahmen. Zum derzeitigen Stand müssen wir die 
3G-Regel einhalten.

Weiterhin läuft aktuell:

„Nähen im Jugendclub“
mit Helma Fitzner, welches alle 14 Tage freitags von 14:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr stattfindet. Momentan sind noch 2 freie Plätze vor-
handen.
Am 13. November von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr findet ein

„Aquarell Kurs“
im Zarrendorfer Jugendclub statt. Das Material wird komplett 
bereitgestellt und es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Der 
Kurs kostet 12 € für Mitglieder und 14 € für Nicht-Mitglieder. Die 
Anmeldung muss bis zum 10.11.2021 erfolgen.
Im Dezember 2021 möchte ein Mitglied des Kulturvereins gerne 
ein

„Skatturnier“
Veranstalten. Dafür führen wir eine Bedarfsabfrage im Vorfeld 
durch, um festzustellen ob wir eine ausreichende Teilnehmer-
zahl zusammenbekommen.
Wenn Sie Interesse an der Teilnahme an einer der oben ge-
nannten Aktivitäten im Dorf haben, melden Sie sich unter An-
gabe Ihrer Personalien und dem gewünschten Kurs bitte unter 
folgender Emailadresse: KulturvereinZarrendorf@web.de an.
In der Planung sind weitere Kurse zu denen unsere Mitglieder 
und auch gerne Interessenten aus Zarrendorf eingeladen wer-
den. Beachten Sie hierbei auch unsere Schaukästen im Dorf 
und unsere Facebook Seite (Kulturverein Zarrendorf e. V.).

Lieben Gruß und bleiben Sie gesund.

Ihr Vorstand des Kulturvereins

Thomas Fritz
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Kirchengemeinde Pütte-Niepars  
und Starkow und Velgast

Gottesdienste im Oktober 2021 - November 2021

31.10. 09:30 Uhr Pütte Gottesdienst am Reformati-
onstag mit Abendmahl

06.11. (Sa.) 17:00 Uhr Starkow Hubertusmesse mit Blä-
sern des Bremerhäger Hegeringes 
in der St. Jürgen Basilika

07.11. 09:30 Uhr Pütte Predigtgottesdienst
14.11. 09:30 Uhr Niepars Gottesdienst zum Volks-

trauertag
17.11. (Mi.) 19:00 Uhr Pütte Andacht zum Buß- und 

Bettag
21.11. 09:30 Uhr Pütte Gottesdienst zum Ewigkeits-

sonntag mit Gedenken der Verstor-
benen des letzten Kirchenjahres

11:00 Uhr Velgast Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Gedenken der 
Verstorbenen des letzten Kirchen-
jahres

27.11. (Sa.) 17:00 Uhr Pütte Orgelmusik zum Adventsbe-
ginn

28.11. 09:30 Uhr Niepars Gottesdienst zum 1. Advent

	      

Veranstaltungen

„Moment mal“ - eine halbe Stunde mit Gott
immer dienstags um 18:30 Uhr in der Nieparser Kirche

Arbeitsgruppe Gottesdienst
Mittwoch, 10.11.2021 um 19:30 Uhr in Pütte

Konfirmanden
mittwochs, 17:00 Uhr in Pütte

Christenlehre
Samstag, 06.11.2021 von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr in Niepars
Samstag, 20.11.2021 von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr in Niepars

Gemeindenachmittag mit Kaffeetafel
Dienstag, 09. November 2021 um 15:00 Uhr im Pfarrhaus in Nie-
pars

Kirchengemeinderat
Pütte-Niepars: Mittwoch, 17.11.2021 um 19:30 Uhr in Pütte
Starkow und Velgast: Mittwoch, 03.11.2021 um 19:30 Uhr in Vel-
gast
Starkow und Velgast: Dienstag, 23.11.2021 um 19:00 Uhr in Nie-
pars

Orgelmusik zum Adventsbeginn
Martin Rost, Kantor von St. Marien in Stralsund, spielt am  
27. November 2021 um 17:00 Uhr in der Pütter Kirche adventli-
che Musik, unterbrochen von Texten zum Beginn der Advents-
zeit. Der Eintritt ist frei, am Ausgang bitten wir um eine Kollekte.

mehr hat unsere Feuerwehr unseren Ort und das Amt Niepars 
auf Kreisebene erfolgreich vertreten. Vielen Dank dafür!“

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

Wohnungsbaugesellschaft mbH  
Richtenberg

Bahnhofstraße 32, 18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)

Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23
1-Raum-Wohnung 37,16 qm
Verbrauchsausweis; 160,6 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1963; F

Groß Kordshagen, Chausseestraße 9 - 11
3-Raum-Wohnung 63,10 qm
Verbrauchsausweis; 112,4 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1965; D

Niepars, Ringstraße 2 a
3-Raum-Wohnung 59,40 qm (frei ab 01.01.2022)
Verbrauchsausweis; 99,0 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1971; C

Pantelitz, Hauptstraße 18
1-Raum-Wohnung 29,10 qm
Verbrauchsausweis; 122,0 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1963; D

Nach vorheriger Terminabsprache zeigen wir Ihnen gerne 
die gewünschte Wohnung.

Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Katrin Lupp
Sekretariat
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Als zweites Leistungskursfach werden laut Abiturprüfungsver-
ordnung in der Qualifikationsphase Deutsch, Englisch oder Ma-
thematik belegt.
Die Besonderheit des Abiturs am Fachgymnasium ist der Kompe-
tenzerwerb in einem berufsbezogenen Leistungskursfach sowie 
das Unterrichtsangebot zu weiteren berufsbezogenen Fächern 
bzw. Kursen, wie z.B. Rechtslehre, Rechnungswesen, Wirtschafts-
lehre und Marketing/Management.
Der dreijährige Bildungsgang schließt, wie an allgemeinbildenden 
Gymnasien, mit drei schriftlichen und zwei mündlichen Prüfungen 
ab. Die schriftlichen Prüfungen in den allgemeinbildenden Fächern 
sind an allen Gymnasien, Fachgymnasien oder Gesamtschulen 
in unserem Bundesland identisch und finden zum gleichen Zeit-
punkt statt.
Der erfolgreiche Abschluss berechtigt uneingeschränkt zum Stu-
dium an allen Universitäten, Hochschulen und Berufsakademien. 
Mit der Allgemeinen Hochschulreife stehen den Absolventen somit 
unabhängig von der gewählten Fachrichtung alle Studienmöglich-
keiten von Architektur bis Zahnmedizin offen.
Seit 1991 sind die beiden Fachgymnasien fest in der Bildungsland-
schaft unseres Landkreises verankert. Hunderte Abiturienten sind 
mit dem Abitur am Fachgymnasium erfolgreich ins Berufsleben 
gestartet. So haben u.a. Kay Steinke (Chefredakteur der OZ Stral-
sund), Björn Kalkbrenner (Arzt im Praktikum), Christian Dangel 
(Geschäftsführer des Autohauses Landrover), Susanne Witt (Ge-
schäftsführerin der HST Hanse Treuhand Steuerberatungsgesell-
schaft mbH), Niklas Nordmann (Geschäftsleiter für Marketing und 
Eigengastronomie der Ratsherrenbrauerei Hamburg), Christoph 
Vetter (DEKRA-Sachverständiger für Kraftfahrzeuge), Christian 
Schie (Lotse auf dem Nord-Ostsee-Kanal), Christian Leistikow 
(wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Wirtschafts- und 
Gründungspädagogik an der Universität Rostock), Mario Rothaupt 
(Fachbereichsleiter Volkswirtschaft, International, Europa bei der 
IHK zu Rostock) ihren Bildungsabschluss am Fachgymnasium 
erworben. Mit dem Abitur am Fachgymnasium Elektrotechnik 
starteten auch die Zwillinge André und Sven Klatt ihre berufliche 
Karriere. Nach dem erfolgreichen Bachelor- und Masterstudium 
sind sie heute u.a. als Komponentenverantwortliche für Hybrid- 
und E-Motoren bei der EVA-Fahrzeugtechnik München bzw. bei 
BMW tätig. Mit dem Abitur am Fachgymnasium stehen den Absol-
venten alle beruflichen Wege offen. So hat sich der Nieparser Tom 
Buhrke entschieden, selbst Berufsschullehrer in der Fachrichtung 
Wirtschaft zu werden und absolviert gegenwärtig den Master-
studiengang Wirtschaftspädagogik an der Universität Rostock. 
Verstärkt wird der Lehrernachwuchs auch durch Konrad Nemitz. 
Er studiert Geografie und Religion auf Lehramt an der Universität 
Greifswald. Das Berufsziel Lehrer hat auch Philipp Prüter, der 
gegenwärtig die 13. Klasse in der Fachrichtung Sozialpädagogik 
besucht. Fanny und Amelie Korthase sowie Jule Bigalke und 
Niklas Felkel haben sich hingegen für den Arbeitgeber Deutsche 
Rentenversicherung Bund entschieden. Die beruflichen Chancen 
und Perspektiven der Absolventen des Fachgymnasiums sind 
sehr vielfältig.
Alternativ bleibt aber auch die Option, den Bildungsweg bereits 
nach der 12. Klasse mit der Fachhochschulreife (schulischer Teil) 
zu beenden. Dafür hat sich z.B. Ann-Christin von Allwörden, heute 
stellvertretende Fraktionsvorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, 
entschieden, um mit einer Ausbildung bei der Polizei ins Berufs-
leben zu starten.
Informationen zum Bildungsangebot an den Fachgymnasien 
des Regionalen Beruflichen Bildungszentrums des Landkreises 
Vorpommern-Rügen sowie zum Bewerbungsverfahren erhalten 
Sie auf der Webseite www.rbb-vr.de.
Auf Grund der fortwährenden pandemischen Lage findet auch 
2021 am Fachgymnasium Stralsund der traditionelle Tag der of-
fenen Tür nicht statt. Oberstes Ziel ist es, soziale Kontakte und 
damit das Ausbreiten des Infektionsgeschehens einzuschränken, 
um den Präsenzunterricht für unsere Schüler zu gewährleisten.
Nach dem derzeitigen Planungsstand findet der Tag der offenen 
Tür am Fachgymnasium Velgast am 22. Januar 2022 statt.
Bewerbungen für das Schuljahr 2022/23 sind bis zum 28. Februar 
2022 einzureichen.

Save the date - „Swinging Advent“ mit ZB 5
5 Musiker treffen sich regelmäßig Woche für Woche in Zanse-
buhr, um ihr gemeinsames musikalisches Können zu proben 
und zu vervollkommnen.
Das Quintett - bestehend aus einer Sängerin, einem Drummer, 
einem Saxophonisten, einem Gitarristen sowie einem Pianisten 
- möchte uns mitnehmen in einen beschwingten Advent am Frei-
tagabend, den 3. Dezember 2021 um 19:30 Uhr in der Nieparser 
Kirche. Hierzu laden Sie der Förderverein der Evangelischen 
Kirchen Pütte und Niepars e. V. und die Kirchengemeinde Püt-
te-Niepars sehr herzlich ein.

Pastor Stefan Busse

                     

Abitur am Fachgymnasium -  
Abschluss mit Perspektive

Den Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife mit der Aneignung 
berufsspezifischer Kenntnisse zu verbinden wird bei Jugendlichen 
immer beliebter, denn das am Fachgymnasium erworbene Abitur 
erhöht die Bewerbungschancen auf dem Ausbildungsmarkt bzw. 
erleichtert oft die Studienwahl und den fachlichen Einstieg zum 
Studienbeginn.
So sieht es auch Anne Ottensmeier aus Niepars. 2019 hat sie ihre 
Mittlere Reife an der Regionalen Schule „Prof. Gustav Pflugrat“ 
erworben. Schon seit der 7. Klasse stand für Anne fest, dass sie 
in der öffentlichen Verwaltung arbeiten möchte. Dieses Berufsziel 
fest im Blick, entschloss sie sich zum Besuch des Fachgymna-
siums Wirtschaft in Stralsund. „Ich bin schon immer gern zur 
Schule gegangen, aber hier am Fachgymnasium macht mir das 
Lernen besonders viel Freude“, erzählt sie strahlend. „Durch die 
berufsbezogenen Fächer Betriebs- und Volkswirtschaftslehre, 
Rechnungswesen und Rechtslehre bin ich sehr gut auf die Module 
im angestrebten Studium vorbereitet.“ Anne hat ihr Abitur 2022 
und ihre beruflichen Zukunftspläne klar vor den Augen.
Diesen Rat gibt sie auch den Schülern der 10. Klasse mit auf 
den Weg. Schulabgänger des kommenden Jahres sollten sich 
schon jetzt Gedanken über ihren Start in die berufliche Zukunft 
und damit auch über die Option, das Abitur am Fachgymnasium 
zu erwerben, nachdenken. Zugangsvoraussetzung für den Be-
such des Fachgymnasiums ist der erfolgreiche Abschluss der 10. 
Klasse an einer Regionalen Schule, einer Gesamtschule oder am 
Gymnasium. Eine zweite Fremdsprache ist keine Zugangsvor-
aussetzung zum fachgymnasialen Bildungsgang, aber notwendig 
zur Erlangung des Abiturs. Schüler, die bisher nur Englisch als 
einzige Fremdsprache nachweisen können, erlernen von der 11. 
bis zur 13. Klasse nach Wahl mit Französisch oder Russisch eine 
zweite Fremdsprache.
Am Regionalen Beruflichen Bildungszentrum des Landkreises 
Vorpommern-Rügen findet die Abiturausbildung an den Schuls-
tandorten Stralsund und Velgast statt.
Das Fachgymnasium Stralsund bietet die Fachrichtungen Sozi-
alpädagogik, Elektrotechnik und Wirtschaft an. Am Fachgymna-
sium Velgast können die Schüler zwischen den Fachrichtungen 
Ernährungswissenschaften und Wirtschaft wählen.
Entsprechend der Fachrichtungswahl belegen die zukünftigen 
Abiturienten die berufsbezogenen Schwerpunktfächer Betriebs- 
und Volkswirtschaftslehre, Elektrotechnik, Pädagogik und Psy-
chologie oder Ernährungslehre mit Chemie als Leistungskursfach 
im Umfang von fünf Wochenstunden.
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einem zu!
Aber das Tollste ist: das Publikum bekommt zwei Komiker zum 
Preis von einem! Und wer die erste Hälfte der Show übersteht, 
kriegt die zweite Hälfte gratis. Erleben Sie 90 Minuten Anti-aging-
Comedy, und das kommt dabei heraus:
Schöne Haut
Schönes Haar
Schöner Blödsinn!
„ Podewitz - Macht schön!“
Originalzitat Podewitz: „Also, kommt bitte alle. Wir haben doch so 
Trennungsängste und können schlecht allein bleiben.“

Tickets

Tourismuszentrale Stralsund 03831 - 246927
www.vorpommernhus.net
www.reservix.de
Direkt im Vorpommernhus: 038323 - 81442, Prohner Str. 20, 18445 
KlausdorfVorpommernhus Klausdorf e. V. – Vorpommernhus, Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf 

Tel: 038323 – 81442, 038321 - 60567 

 
 
 
 
 
 
 
 

www.vorpommernhus.net                        service@vorpommernhus.net  
nicke@zimkendorf.de 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Vorpommernhus, Prohner Str. 20 

19.11.21, 20 Uhr 
Ludger K. 

„Orwell war ein Optimist“ 

Kabarett über den Zustand 

 

Vorpommernhus Klausdorf e. V. – Vorpommernhus, Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf 
Tel: 038323 – 81442, 038321 - 60567 

 
 
 
 
 
 
 
 

www.vorpommernhus.net                        service@vorpommernhus.net  
nicke@zimkendorf.de 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Vorpommernhus, Prohner Str. 20 

19.11.21, 20 Uhr 
Ludger K. 

„Orwell war ein Optimist“ 

Kabarett über den Zustand 

 

Bereits zwei Mal musste der Abend mit Ludger K. im Vorpom-
mernhus wegen der Pandemie ausfallen. Aber nun hat es endlich 
geklappt!
Mehr als 1.000 große Varieté-Shows hat dieser Mann mode-
riert, nun ist Stand-Up Kabarettist Ludger K. („Hilfe, ich werd’ 
konservativ“) wieder solo unterwegs. Sein neues Programm ist 
eine feixende Anklage, die sich nicht abfinden mag mit dem Aus-
nahmezustand als Normalzustand - und da geht’s nicht nur um 
Corona. Ludger K. knöpft sich ohne Maulkorb alle Tabuthemen 
dieser Tage vor, untersucht, vergleicht, verspottet. So einiges im 
aktuellen Schlamassel erinnert ihn an den Buchklassiker „1984“, 
wobei er feststellt: „George Orwell hat damals ein düsteres Bild 
der Zukunft gezeichnet, doch mit der Twitter-Seite von Markus 
Söder hat sogar er nicht gerechnet.“ Mit anderen Worten: Orwell 
war ein Optimist! Ein Abend voller Sarkasmus, Ironie und Galgen-
humor mit Ludger K. Ludger K. heißt mit vollem Namen Ludger 
Kusenberg. „Ich kürze meinen Namen ab, weil mich als Kind die 
Tatverdächtigen bei Aktenzeichen XY immer inspiriert haben.“
Sein Repertoire umfasst weit mehr, als es das Wort „Kabarett“ 

Die Bearbeitung der Bewerbungsunterlagen für beide Fachgym-
nasien erfolgt durch die Schulleitung am Schulstandort Stralsund. 
Daher sind alle Bewerbungen unter Angabe der gewünschten 
Fachrichtung und des Ausbildungsstandortes an die Lübecker 
Allee 4 in 18437 Stralsund zu richten bzw. per Mail an sekretariat@
rbb-vr.de zu senden.

Violetta Schmidt

Anne Ottensmeier im Unterricht Rechnungswesen�
� Foto: Violetta Schmidt

Vorpommernhus Klausdorf e. V. - Vorpommernhus,
Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf
Tel: 038323 - 81442, 038321 - 60567
www.vorpommernhus.net
service@vorpommernhus.net
nicke@zimkendorf.de
Vorpommernhus, Prohner Str. 20

06.11.21, 20 Uhr, Podewitz

„Podewitz macht schön“
Es wird wieder recht temperamentvoll zugehen auf der Bühne des 
Vorpommernhus in Klausdorf. Mit Wortwitz und Wortspielen wollen 
Podewitz sich erneut das geneigte Publikum in Klausdorf erobern.
Deutschland hat sich sehr verändert. Plötzlich stehen an jeder 
Straßenecke statt „Imbißwagen“ lauter „Foodtrucks“ rum. Früher 
war das Land voller „Wut-Bürger“ und jetzt ist es zusätzlich noch 
voller „Food-Bürger“. Laktose-Mimosen und Bart-Shamponierer 
führen mit dem E-Scooter ihren Männer-Dutt Gassi.
Außerdem werden die Deut-
schen immer dicker, deshalb 
kaufen Eltern auch immer 
gleich einen SUV, denn ohne 
Allrad kriegt man die Kinder 
schon gar nicht mehr vom 
Schulhof. Hilft da vielleicht ein 
bundesweites Bauchverbot? In 
Deutschland wird Datenschutz 
groß geschrieben. Warum? 
Weil es ein Substantiv ist!
Aber die Brüder Podewitz stel-
len auch immer wieder mal die mittel-großen Fragen:
Gibt es im Islam auch das Sternzeichen „Jungfrau“ oder heißt es 
da „72 Jungfrauen“? Für die Freunde der seriösen Unterhaltung 
mit Tiefgang und Welt-Niveau liefern die beiden zusätzlich herrlich 
handgeschmiedete, philosophische Sentenzen wie zum Beispiel:
„Träume sind Bildschirmschoner für`s Gehirn!“
Ja, genau: „Oha!“ Den kann man sich daheim aufs Kissen sticken.
Technisch innovativ ist vor allem das visionäre Show-Konzept von 
Podewitz: die „Autoritäre Unterhaltung: (Wer nicht klatscht, fliegt 
raus)“, ein Abfallprodukt der Weltraumforschung, mit Zwangsmaß-
nahmen und Strafgedichten, die das Publikum gefügig machen; 
kurz: Ein Podewitz-Programm schaut man sich nicht an, es stößt 
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Klausdorf bewundern. Eitner und Ron Randolf, beide eigentlich zu 
zweit mit dem „Tribute to Jimi Hendrix“ gestartet, bringen wieder 
eine Super-Verstärkung mit. Denn am 11. November ist an den 
Schlaginstrumenten der argentinische Drummer Daniel „TOPO“ 
Gioia wieder live dabei.
Ron Randolf voc., git. USA, Charlie Eitner acc.git, e-git. D, lassen 
legendäre Hendrix-Songs wie Purple Haze, The Wind cries Mary, 
Fire oder Hey Joe u.a. wieder aufleben und zelebrieren psychede-
lischen Rock vom Feinsten. Es versteht sich von selbst, daß die 
E-W-C Musiker international erfahrene Meister ihres Faches sind 
und sich mit Kreativität, Spielfreude und Power dem Vermächtnis 
von Jimi Hendrix annehmen. Und das ganze auf akustischen 
Gitarren und immer mit sehr viel Gefühl. Es geht dabei nicht um 
Lärm, sondern um tolle Interpretationen.
Ein besonderes Erlebnis wird jedes Konzert, wenn sich der ar-
gentinische Percussionist Daniel „TOPO“ Gioia, der sowohl bei 
Jocelyn B.Smith, mit Raul Recow von SANTANA, als auch bei Till 
Brönner und unzähligen Rock - Latin und Rockprojekten spielte 
und spielt, mit seiner unglaublichen Virtuosität einbringt. Ron, 
Charlie & TOPO machen Ihre Konzerte zur Party im besten Sinne. 
Das ist Woodstock - Feeling pur!
Die Personalien in Kürze: Charlie Eitner ist geboren und aufge-
wachsen in Cottbus. Er studierte Gitarre in Cottbus am Konserva-
torium und an der Berliner Hochschule für Musik “Hanns Eisler”.
Mit der Gruppe UNIT (Fiedler, Eitner und Schlott) erschien 1987 
die CD “UNIT”.
Engagements führten ihn quer durch ganz Europa. Bei vielen 
wichtigen europäischen Musikfestivals war Charlie Eitner der 
Knüller. Seit einigen Jahren steht Charlie Eitner auch mit Ron 
Randolf als East-West Connection auf der Bühne.
Der in Virginia, USA geborene Singer/Songwriter Ron Randolf 
hat, seit er in den 70ern in Berlin hängenblieb, wahrlich seine 
Spuren in der deutschen Musikszene hinterlassen. Er ist Teil 
der in den 70ern gegründeten Hippie- /Musikerkommune „Ha-
gelberger Street“, er hat unzähligen Platten- /CD-Produktionen 
seine Stimme geliehen (….Roland Kaiser, Harald Juhnke, Romy 
Haag, Nena…), Songtexte für Groß und Klein geschrieben (…
Udo Jürgens, Hamburg Blues Band, Jose Carerras,
Inga Rumpf…), hat mit Western Union die Countryszene ge-
rockt, betreibt mit den Hot Nachos die großartigste Bluegrass n‘ 
Roll Band des Universums, singt den Blues mit Charlie Eitner, 
bietet lustiges Entertainment mit den „Schizophonics“ und führt 
als Vocalcoach die Stars noch näher an den Gesangsolymp (…
Lou Bega, u.a.). Gioia begann mit 15 Jahren, sich als Autodidakt 
mit Perkussion zu beschäftigen. 1973 migrierte er nach Spani-
en, wo er zwei Jahre in Madrid und Barcelona mit verschiede-
nen lateinamerikanischen Formationen auftrat. Seit 1977 lebt er 
in Berlin, wo er die Formation Ipanema gründete. Zudem beglei-
tete er Lydie Auvray. Dann spielte er sechs Jahre lang mit dem 
afrobrasilianischen Tänzer Ismael Ivo, mit dem Vorpommernhus 
er in ganz Europa und Japan auftrat. Seit 1992 gehörte er zur 
Band von Jocelyn B.
Smith; parallel arbeitete er mit der Akkordeonistin Cathrin Pfei-
fer. 1997 war er mit Steve Lacy auf USA- und Europatournee; 
seit 2004 begleitet er Yvonne Catterfeld.
Auch leitete er die Latin-Jazz-Band Pa‘que.
Als Studiomusiker war Gioia an über 300 Alben beteiligt, etwa 
von Mezzoforte, Ronaldo Folegatti, Cora Frost, Manfred Krug 
oder Klaus Hoffmann. 1988 wurde er als bester Congaspieler 
des „Latin-Percussions-Wettbewerb“ in Deutschland ausge-
zeichnet. Seit 1999 war er zudem als Dozent für Perkussion an 
der Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ Berlin tätig.
Es stehen am 11. November 2021 also absolute Top Könner auf 
der Bühne.

Tickets

Tourismuszentrale Stralsund 03831 - 246927
www.vorpommernhus.net
www.reservix.de
Direkt im Vorpommernhus: 038323 - 81442, Prohner Str. 20, 
18445 Klausdorf

erahnen lässt: neben seinen bundesweiten Auftritten als Solo-
Künstler moderiert und konzipiert er Shows und Galas (GOP Va-
rieté, Roncalli), wird gerne in Stand-Up-Clubs als Gastkünstler 
eingeladen (z.B. Quatsch Comedy Club) und hält humoristische 
Fachvorträge für große Weltkonzerne. Aber auch für kleine Klit-
schen. Referenzen gefällig? „Wenn Sie mögen, stellt Ihnen meine 
Agentur gern ein Protz-Portfolio zusammen, Anruf genügt!“ Ludger 
K. hat Wirtschaftsgeschichte und Medienwissenschaften studiert 
und eine Ausbildung im Verlagswesen hingelegt - beides mit Ab-
schluss! „Bitte sagen Sie das keinem weiter, in meiner Szene ist 
das nicht sehr hoch angesehen.“, sagt er dazu.
Im Fernsehen ist der 58-jähige Ludger K. eher selten zu sehen: 
„Für RTL2 hab‘ ich nichts Passendes, und arte hat noch nicht 
angefragt.“ Wohl aber war Ludger mehrfach mit komplettem Solo-
Programm auf 3Sat zu sehen, Ausschnitte gab und gibt es immer 
wieder auf WDR5, im Deutschlandfunk und in den Dritten TV-
Programmen. (Als sein Foto zum ersten Mal in der „Hör zu“ war, 
hat seine Mutter geweint. Danach hat sie den Rasen gemäht.) 
Im Jahr 2007 gewann Ludger K. Bronze beim beliebten Kaba-
rettwettbewerb „Rostocker Koggenzieher“, und so einige andere 
Preise folgten.
„Ludger K. begeistert mit viel Tiefsinn. Eine Reise, die es in sich 
hat...“
(Neue Westfälische NW)

Tickets

Tourismuszentrale Stralsund 03831 - 246927
www.vorpommernhus.net
www.reservix.de
Direkt im Vorpommernhus: 038323 - 81442, Prohner Str. 20,  
18445 KlausdorfVorpommernhus Klausdorf e. V. – Vorpommernhus, Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf 

Tel: 038323 – 81442, 038321 - 60567 
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nicke@zimkendorf.de 
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Vorpommernhus, Prohner Str. 20 

19.11.21, 20 Uhr 
Ludger K. 

„Orwell war ein Optimist“ 

Kabarett über den Zustand 
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Vorpommernhus, Prohner Str. 20 

21.11.21, 20 Uhr 
EAST WEST CONNECTION 

„Hey Joe – Tribute to Jimi Hendrix“ 

 

 

 

Es ist schon ein paar Jahre her, dass Charlie Eitner bei einem 
Gastspiel von Thomas Putensen im Vorpommernhus innerhalb 
von dessen Band mitspielte. Und nun steht die East West Con-
nection bereits zum vierten Mal im Vorpommernhus auf der Vor-
pommernhus Klausdorf e. V. - Bühne. Das liegt daran, dass diese 
Band bei den drei vorangegangenen Konzerten viele Freunde 
gefunden hat.
Zwischenzeitlich konnte man im Jahr 2020 Charlie Eitner und Topo 
auch noch mit der Top-Blues-und Jazz-Sängerin Angelika Weiz in 
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Veranstalter:
Bundesarchiv
Stasi-Unterlagen-Archiv  
Rostock
Straße der Demokratie 2 
18196 Waldeck-Dummerstorf
Tel.: 038208 826-0

rostock.stasiunterlagen 
archiv@bundesarchiv.de

www.stasi-unterlagen-
archiv.de

Zusätzliche Gruppenfüh-
rungen sind nach Anmeldung 
möglich.

Bildnachweis:  
S. 1: Das von Sylke Glaser 
1988 gefertigte Flugblatt 
übergab die Polizei an die 
Stasi, Quelle: BArch, MfS, BV 
Rostock, AKAG 1446/88,  
Bd. 1, S. 24; S. 2: Foto: BStU;
Gestaltung: Pralle Sonne

Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock
Straße der Demokratie 2
18196 Waldeck-Dummerstorf

Einer Diktatur auf der Spur
Unterwegs im Stasi-Unterlagen-Archiv

DER
EINTRITT

IST FREI.

Führung

Im Jahr 1988 wollte die 19-jährige Sylke Glaser 
ihre kritische Meinung zu den politischen 
Verhältnissen in der DDR äußern. Sie verteilte 
selbstgemachte Flugblätter und schrieb 
anonym Briefe an verschiedene Partei- und 
Staatsfunktionäre. Die Stasi verhaftete und 
verhörte sie. Sylke Glaser wurde schließlich 
wegen „mehrfacher öffentlicher Herab-
würdigung“ zu 15 Monaten Freiheitsentzug 
verurteilt.

Tausende ähnliche Schicksale finden sich in 
den 3,3 laufenden Kilometern Akten und über 
1 Millionen Karteikarten des Rostocker 
Stasi-Unterlagen-Archivs wieder. Sie bilden 
die Überlieferung der ehemaligen Stasi-Bezirks-
verwaltung Rostock. Beim Rundgang durch das 
Archiv erfahren Sie Details zur Arbeitsweise der 
DDR-Geheimpolizei und zu den regionalen 
Besonderheiten der Bestände. Die Rostocker 
Stasi-Unterlagen dokumentieren, wie tausende 
Menschen, aber auch die Werften, Häfen und 
Seefahrtsbetriebe überwacht wurden und 
Fluchten über die Seegrenze verhindert werden 
sollten. 
Die Veranstaltungen finden gemäß den aktuellen Auflagen zum 
Infektionsschutz statt.

02.09.2021
25.11.2021
15:00

Erhebungsbeauftragte für den Zensus 2022  
gesucht!

Wie viele Einwohner hat unser wunderschöner Landkreis? Wie 
hoch ist der Wohnungsleerstand? Und wie verteilen sich die 
Einwohner über die Fläche in Vorpommern-Rügen? Wo wer-
den weitere Kitas, Schulen oder Altenheime benötigt?
Um diese Fragen beantworten zu können, werden Daten benö-
tigt, die durch die registergestützte Volkszählung des Zensus 
2022 überprüft werden sollen. Registergestützt heißt, dass aus 
den bestehenden Registern (Einwohnermeldeamt u.a.) zehn 
Prozent der Anschriften zufällig ausgewählt und auf Richtigkeit 
überprüft werden. Schließlich können sich über die Jahre er-
hebliche Fehler einschleichen.
Vielleicht haben Sie die Personen- und Wohnungszählung von 
2011 noch in Erinnerung. Im nächsten Jahr soll nun europaweit 
erneut gezählt werden. Der Zensus 2022 findet unter hohen 
Datenschutzvorschriften statt, damit niemand anhand seiner 
Angaben identifiziert werden kann. Um den Zensus nach recht-
lichen Vorgaben fristgerecht durchführen zu können, benötigt 
der Landkreis viele fleißige Helfer, die uns bei dieser Aufgabe 
tatkräftig unterstützen. Deswegen möchten wir um Ihre Mithilfe 
werben! In der Zeit von Mai bis August nächsten Jahres soll 

eine Auswahl von annähernd 9.000 An-
schriften mit entsprechenden Fragebö-
gen erfasst werden. Wir begleiten und schulen Sie, damit Sie 
bestmöglich für Ihre Aufgabe vorbereitet sind. Sie leisten damit 
einen gesellschaftlichen Beitrag, für den Sie selbstverständ-
lich eine Aufwandsentschädigung erhalten. Ihre Einsatzzeiten 
können Sie frei nach Ihren Möglichkeiten und Vorstellungen 
gestalten.
Sie möchten uns beim Zensus 2022 unterstützen? Dann re-
gistrieren Sie sich bitte einfach in unserem Online-Formular 
unter https://www.lk-vr.de/Zensus-2022/Anmeldebogen/. Ger-
ne nehmen wir Ihre Anmeldung auch telefonisch unter der +49 
(3831) 357-1336 entgegen. Wir freuen uns, wenn Sie diese 
Infos an Ihre Bekannten, Freunde und Familienmitglieder wei-
terleiten.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
Dr. Dörte Riemer
Leiterin Erhebungsstelle Zensus 2022 Ribnitz-Damgarten

Führung

02.09.2021  |  25.11.2021  |  15:00
Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock

Einer Diktatur 
auf der Spur
Unterwegs im Stasi-Unterlagen-Archiv
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Veranstalter:
Bundesarchiv
Stasi-Unterlagen-Archiv  
Rostock
Straße der Demokratie 2 
18196 Waldeck-Dummerstorf
Tel.: 038208 826-0

rostock.stasiunterlagen 
archiv@bundesarchiv.de

www.stasi-unterlagen 
archiv.de

Mitveranstalter:
Landeszentrale für politische 
Bildung Mecklenburg-
Vorpommern/Dokumenta-
tions- und Gedenkstätte in 
der ehemaligen Stasi-Unter-
suchungshaft (DuG)

Bildnachweis: Fotos: BStU
Gestaltung: Pralle Sonne

DIE 

BERATUNG 

IST  

KOSTENFREI

Dokumentations- und Gedenkstätte in der 
ehemaligen Stasi-Untersuchungshaft (DuG)
Grüner Weg 5  |  18055 Rostock

August –  
Dezember 
2021
 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Rostocker Stasi-Unterlagen-Archivs 
beantworten unter anderem Fragen
zu den Themen:

•   Antragstellung (auch Wiederholungsanträge)
•   Einsichtnahme in Stasi-Akten
•   Herausgabe von Kopien
•   Entschlüsselung der Decknamen von  

Inoffiziellen Mitarbeitern (IM)
•   Anonymisierung (Schwärzung)
•   Antragstellung als nahe Angehörige von 

Verstorbenen
•  Bildungsangebote
•  Anträge für Forschung und Medien

Es können Anträge auf persönliche Einsicht 
in die Stasi-Unterlagen direkt vor Ort gestellt 
werden. Bitte bringen Sie für die Identitäts-
bestätigung ein gültiges Personaldokument 
mit.

Termine  |  jeweils 13:00 – 17:00
∙  04. August
∙  01. September
∙  13. Oktober
∙  03. November
∙  01. Dezember
Die Veranstaltungen finden gemäß den aktuellen Auflagen zum 
Infektionsschutz statt.

Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Bürgerberatung

Wie kann ich  
meine Stasi-Akte einsehen?

Bürgerberatung

August – Dezember 2021
Dokumentations- und Gedenkstätte in der  
ehemaligen Stasi-Untersuchungshaft (DuG)

Die Geschichte des Bluessängers Harro Hübner

Zeitzeugengespräch, Auszüge aus Stasi-Akten und Konzert

Zu einem Zeitzeugengespräch und Konzert mit Harro Hübner laden 
die Landeszentrale für politische Bildung Mecklenburg-Vorpom-
mern und das Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock in die Dokumen-
tations- und Gedenkstätte in der ehemaligen Untersuchungshaft 
der Staatssicherheit in Rostock ein. Die Veranstaltung gehört zur 
Reihe „Unterdrückt - Zerbrochen - Widerstanden. Schicksale in 
Ostdeutschland 1945-1989“.
Harro Hübner ist heute einer der bekanntesten Bluessänger 
Deutschlands, ein Freigeist und Verfechter von Freiheit und 
Selbstbestimmung. 1965 in Kühlungsborn geboren, lernte er 
früh die Grenzen für ein selbstbestimmtes und freies Leben in 
der DDR kennen. Er geriet in Konflikt mit dem SED-Regime und 
der Staatssicherheit. 1983 kam es bei einem Auftritt zur ersten 
Festnahme. Als Hübner bei der Band „Keimzeit“ war, erhielt die 
Gruppe wegen eines „Kinderliedes“ Auftrittsverbot. Nach einem 
Fluchtversuch im Juni 1989 landete er im Untersuchungsgefängnis 
der Staatssicherheit Berlin-Hohenschönhausen. Dort stimmte er 
im sogenannten „Freihof“ den Song „Ketten werden knapper und 
brechen sowieso…“ der verbotenen Gruppe Renft an, andere 
Häftlinge stimmten ein.

In den umfangreichen Stasi-Unterlagen ist dokumentiert, warum 
Harro Hübner die DDR verlassen wollte, warum er mit seiner Frau 
1988 einen Ausreiseantrag stellte bzw. 1989 den Fluchtversuch 
wagte und welche Folgen das hatte.
Über seine Erfahrungen in der DDR und in der Haft spricht Harro 
Hübner mit Dr. Volker Höffer (Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock). 
Begleitend werden Auszüge aus seinen Stasi-Akten gezeigt. Au-
ßerdem spielt er live damals verbotene und andere für ihn wichtige 
Songs jener Zeit.
Aufgrund der erwarteten Resonanz, der begrenzten Platzanzahl 
und der Regelungen in der Corona-Pandemie ist eine Anmeldung 
erforderlich. Die Veranstaltung wird an zwei Tagen angeboten.

Termin: Dienstag, 02. November 2021, 19.00 Uhr
und Mittwoch, 03. November 2021, 19.00 Uhr

Ort: Dokumentations- und Gedenkstätte
in der ehemaligen Untersuchungshaft der Staatssi-
cherheit Rostock (DuG)
Grüner Weg 5, 18055 Rostock

Der Eintritt ist frei.
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Anmeldung:
per E-Mail: dug-rostock@lpb.mv-regierung.de
oder telefonisch: 0157 30285136

Außerdem weise ich auf die nächsten Termine der Bürgerberatung 
in der Rostocker Innenstadt am 03.11.2021/01.12.2021 sowie auf 
die nächste Archivführung in Waldeck-Dummerstorf am 25.11. hin. 
Weitere Informationen dazu finden Sie in den beigefügten Dateien.

Mit freundlichen Grüßen
i.A. Beate Karow

Beate Karow
Sachbearbeiterin
Bundesarchiv
-Stasi-Unterlagen-Archiv-
Außenstelle Rostock
Straße der Demokratie 2, 18196 Waldeck/Dummerstorf
Tel.: 038208 826 1323
Fax: 038208 826 1219
E-Mail: Beate.Karow@bundesarchiv.de
Internet:  
www.stasi-unterlagen-archiv.de/archiv/standorte/rostock/

Ende des Amtlichen Teils

Bitte beachten Sie auch die nachfolgenden  
Anzeigen unserer Gewerbetreibenden.

Die nächste Ausgabe  
„Nieparser Amtskurier“

erscheint am Freitag, dem 26. November 2021.

Redaktionsschluss im Amt Niepars  
ist der 11. November 2021.




